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SportlerehrungLichterglanz Entschuldigung
Das Weihnachtshaus der Familie Düwel in
Alverdissen ist wieder geöffnet.

Mehr auf Seite 2

Die Gemeinde Kalletal hat ihre
leistungsstarken Sportler geehrt.

Mehr auf Seite 8

Bürgermeister Frank Meier räumt Fehler bei
den Einladungen zum Pressetermin ein.

Mehr auf Seite 3

Würfeln Sie Ihren Rabatt
auf Ihre Reparaturrechnung.

(nicht kombinierbar mit anderen Rabatt- und Gutschein-Aktionen)

Unser Ford-Service-Angebot für Dezember: Reherweg 27
31855 Aerzen

Tel. 05154 / 535
info@autohaus-pradler.de
www.autohaus-pradler.de

Autohaus
Pradler

GmbH & Co. KG
Ford-Betrieb

Reparaturen aller Fabrikate * Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

30% NACHLASS*
*Ausgenommen sind unsere Flyerangebote; der Rabatt bezieht sich auf den UVP/LP, nicht auf unseren individuellen reduzierten AVP ,

sowie verschreibungspflichtige Arzneimittel und Zuzahlungen; gültig nur auf Lagerartikel
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Gutschein

Montagsangebot

y
Rinteln

e-Rezeptp
nicht vergessen!
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GEFLÜGELHOF
E W E R S

Eier AUs eigener
Erzeugung,
Frischgeflügel
& vieles mehr
Tel. 05262 9966377

www.gefluegelhof-ewers.de

Jetzt auch jeden Donnerstag auf dem Wochenmarkt in Barntrup.

Konrad-Adenauer-Str. 38 • 31737 Rinteln
Telefon: 0 57 51 / 60 04

Service in unserer
Meisterwerkstatt
● Unfall-

instandsetzung
● Reifenwechsel
● Ölwechsel
● TÜV + AU

LHK Feuerungsanlagen GmbH
Weststraße 54 | 32657 Lemgo

Telefon: 05261 6662590
www.lhk-feuerungsanlagen.de

Rabattierte Einzelstücke und eine
große Auswahl an Modellen direkt ab

Lager verfügbar.

KAMINSTUDIO
Lippes größtes

Kalletal (rr). Hunderte von
Schülerinnen und Schülern
nahmen am Freitag vor einer
Woche lautstark die nunmehr
sanierte Dreifeldhalle in Besitz.
Die offizielle Einweihung mit
einer vielfältigen Sportveranstal-
tung zu verbinden, war ein
Wunsch der Schulleitungen von
Grundschule und Jacobischule
gewesen, und dem war Bürger-
meister Mario Hecker gerne
nachgekommen.
Die Feierstunde war jetzt der
Schlusspunkt eines langen Pro-
zesses, und Mario Hecker fasste
ihn erleichtert unter dem Titel
eines legendären Western zu-
sammen: „Es war ein ‚Langer
Ritt bis Buffalo‘“, erklärte er
und umriss die fast riesige An-
zahl von Maßnahmen, die dazu
geführt hatten.
Schon 2020 wurde begonnen,
nachdem sich 2017 die Chance
für eine Förderung der Dreifeld-
halle auftat. Und unter der täti-
gen mithilfe von Cajus Caesar,
damals noch Mitglied des Bun-
destags, konnte eine Förderung
von rund zwei Millionen Euro
erfolgreich akquiriert werden.
Rat und Verwaltung, vier Archi-

tektur- und Planungsbüros, dar-
unter vor allem das Architektur-
büro b44 aus Lemgo mit Andre-
as Deppe und Axel Bley standen
hinter dem Projekt, auch die
Lehrer- und Schülerschaft hat-
ten Geduld und Verständnis
über die lange Dauer bewiesen.
„Doch das Ergebnis kann sich

sehen lassen“, betonte der Bür-
germeister, „der Energiebedarf
wurde um mehr als 40 Prozent
gesenkt, und der Brandschutz
ist auf neuestem Stand.“
Viele Maßnahmen sieht man
nicht auf den ersten Blick, doch
ergeben sie insgesamt eine ech-
te Runderneuerung. Hallenfuß-
boden und -decke wurden er-
neuert, neue Trennvorhänge in-
stalliert, Schallschutz und Barri-
erefreiheit beziehungsweise
Barrierearmut wurden herge-
stellt, und es gab eine neue Ca-
feteria. Dafür wurde die Lüf-
tungsanlage erweitert, zudem
gab es eine Hallendeckenhei-
zung. Foyer und Toiletten wur-
den saniert, für eine bessere Be-
leuchtung gesorgt und Flucht-
und Rettungswege neu defi-
niert.
Ebenfalls neu die Blitzschutzan-
lage, die Lüftungsanlage und die
Brandmeldeanlage. Im Außen-
bereich wurde eine zusätzliche
Treppe als Feuerwehrzugang ge-
baut, eine moderne Metallfassa-

de angebracht, und der Park-
platz erhielt ein neues Pflaster.
Grundschulleiterin Kirsten Piel-
sticker konnte erleichtert fest-
stellen: „Was lange währt, wird
endlich gut.“
Dieser Meinung schloss sich
auch Dr. Eike Stiller, Leiter der
Jacobischule, an und konstatier-
te, dass man jetzt kein schlech-
tes Gewissen gegenüber den
Schülerinnen und Schülern ha-
ben müsse. Nun steht die Drei-
feldhalle wieder den Vereinen
und Schulen voll zur Verfü-
gung.
Und Mario Hecker schloss in
seinen Dank besonders die Ver-
waltung mit Ewa Hermann,
Henrike Sieker und Olaf Kapel-
le ein, ebenso den Rat, der in
gutem Miteinander vieles be-
schlossen habe.
Dann war die Halle frei für ein
buntes Sportangebot und dem
Besuch einiger Handballprofis
des TBV Lemgo, der natürlich
besonders aufregend für die
Schüler war.

Ganz sportlich wird
die Dreifeldhalle eröffnet
Energiebedarf ist um mehr als 40 Prozent gesenkt worden

Volles Haus in
der Dreifeld-
halle bei der
Eröffnung
Fotos: RR

Bürgermeister Mario Hecker eröffnet die Dreifeldhalle im Beisein
von Dr. Eike Stiller, Cajus Caesar und Kirsten Pielsticker.

Barntrup (red). Die neue Ausga-
be Nummer 94 „Begegnungen“
für Alverdissen, Barntrup und
Sonneborn ist fertig.
Der Gemeindebrief der evange-
lisch-reformierten Kirchenge-
meinde Barntrup wird in den

kommenden Tagen an die
Haushalte der Gemeindemit-
glieder verteilt und liegt außer-
dem an den bekannten Stellen
aus. Online können die neuen
„Begegnungen“ gelesen werden
auf der Internet-Seite unter der

Adresse www.barntrupkg.de. Al-
lerdings sollte beachtet werden,
dass in der Online-Ausgabe aus
rechtlichen Gründen (Daten-
schutz) nicht alle Inhalte aus
der gedruckten Ausgabe veröf-
fentlicht werden dürfen.

„Begegnungen“ liegen druckfrisch vor
Gemeindebrief wird verteilt und ist abholbereit

Barntrup. Für Dienstag, 10. De-
zember, ab 17 Uhr lädt die CDU
Barntrup zu einer adventlichen
Aktion auf dem Marktplatz ein.
Kirschglühwein, Kinderpunsch
und Waffeln sind im Angebot.
Spenden und Erlöse gehen 1:1
an einen guten Zweck.

CDU-Aktion
in Barntrup

Ein wichtiger Baustein

für Ihre Werbung!
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MO-SA 8:00-20:00 UHR

Einrichtungs- und
Küchenhaus Stöß
Schmuckenberger Weg 3-5
32825 Blomberg
Tel. 05235/7450 ∙ Fax 6981
stoess@stoess-moebel.de
www.stoess-moebel.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 09:00 - 17:30 Uhr
Sa.: 09:00 - 15:00 Uhr

Wir leben Möbel. Seit 1911.

Schlafsofas
für 1 Person von Breite 80 cm
bis 160 cm, mit und ohne Bett-
kasten, mit Federkern oder
Schaumstoff.
BestpreisGarantie!!!

SONNTAG - SCHAUTAG
VON 14.00 - 17.00 UHR

OHNE BERATUNG UND VERKAUF
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Dörentrup-Schwelentrup (red).
Pünktlich zum 1. Advent wurde
der Weihnachtsbaum an der
Stallscheune in Schwelentrup
zum Leuchten gebracht. Der
Verein Schwelentrup-aktiv rich-
tete das Weihnachtsbaum-
schmücken aus. Die Kinder der
Kita Vogelnest haben sich viel
Mühe gegeben und den Baum-
schmuck selbst gebastelt, sodass
der Weihnachtsbaum im Advent
wunderbar erstrahlt.
Zur Belohnung kam der Weih-
nachtsmann mit einer motori-
sierten Kutsche und hatte für
die Kinder eine Überraschung
dabei. Die Gäste wurden vom
Vorstand von Schwelentrup-ak-
tiv und dessen Frauen beköstigt.
Bratwurst, Pommes Kinder-
punsch und Glühwein fanden
ebenso großen Absatz wie die
selbst gebackenen Waffeln der
Kita. Für den Verein Schwelen-
trup-aktiv und die zahlreichen
Besucher war es ein gelungener
Einstieg in die Adventszeit.

An der Stallscheune
leuchtet der Tannenbaum
Gelungene Weihnachtsaktion des Vereins Schwelentrup-aktiv

Besucher und Organisatoren und natürlich auch der Weihnachtsmann haben eine schöne Zeit beim
Weihnachtsbaumschmücken verbracht. Fotos: pr.

Barntrup-Alverdissen (red). Das
Alverdisser Weihnachtshaus
leuchtet wieder, die Rentiere
äsen auf dem Rasen und der
Weihnachtsmann kommt mit
dem Fallschirm daher. Dazu
Tausende von Lichtern am
Himmel und eine festlich ge-
schmückte Hütte.
Was Klaus und Inge Düwel
(Bild links) seit Oktober dort an
der Humfelder Straße auf die
Beine gestellt haben, ist einfach
wunderschön und lockt bei je-
dem die winterliche Weih-
nachtsstimmung hervor. Eine
leuchtende Weihnachtsstim-
mung im winterlichen Ge-
wand. Der Eintritt ist frei. Auch
Shawn das Schaf ist in diesem
Jahr zu Besuch und für alle an-

deren Besucher, die sehr will-
kommen sind, gilt: „Bitte nutzt
das Gästebuch im kleinen Car-
port“, so Initiator Klaus Düwel.
„Und falls Ihr eine Spende da
lassen möchtet, bitte einfach in
die rote Box.“
In diesem Jahr gehen alle
Spenden an Lichtblicke, die
Brustkrebshilfe, die Intensiv-
gruppe des Heinrich Schacht
Haus e.V., den Hospiz-Verein
Bad Pyrmont e.V. und an das
Tierheim Franziskushof e.V.
Klaus Düwel verspricht: „Und
seid sicher, jeder Euro kommt
dort an. Wir behalten nichts
von all dem, denn unsere Kos-
ten sind unsere Spende für die-
se tollen Institutionen.“

Fotos: pr.

Lichterglanz am
Weihnachtshaus
Bitte um Spenden für gute Zwecke

Barntrup (red). Drei lippische
Schachvereine bieten zur Ad-
ventszeit „offene Weihnachts-
blitzturniere“ an. Dazu ist jeder
Interessierte herzlich eingela-
den, auch Schachfreunde, die
nicht in einem Verein spielen.
Der Auftakt der Weihnachts-
blitzturniere ist in Barntrup.

Dort startet am kommenden
Freitag, 13. Dezember, der
Schachverein „Lipper-Bergland“
Barntrup um 19 Uhr (Einlass)
im „Neuen Haus / Komm e.V.“
in der Kellerstraße 2 mit dem
schnellen Schachspiel, in dem
man nur fünf Minuten Zeit hat,
seinen Kontrahenten zu besie-

gen. Am Montag, 16. Dezember,
findet dann das Weihnachts-
blitzturnier der Schachfreunde
Lieme im dortigen Gemeinde-
haus ab 19 Uhr statt. Die Teil-
nehmer sollten ein wenig früher
erscheinen. Und tags drauf, am
Dienstag, 17. Dezember, organi-
siert der Schachklub „Turm“ La-

ge sein Weihnachtsblitzturnier
im Obergeschoss des Gemein-
dehauses hinter der Marktkir-
che. Anmeldeschluss ist dort
um 19 Uhr. Für das leibliche
Wohl wird bei allen drei Veran-
staltungen gesorgt sein. Weitere
Informationen gibt es auf
www.schachbezirk-lippe.de.

Blitzturniere bei Schachvereinen
Jeder Interessierte kann mitspielen / Start ist am Freitag in Barntrup
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Unter www.kita-schulstrasse.de und
www.cjd-extertal.de finden Sie die aktuellen
Termine des Verbundfamilienzentrums NRW.

IMMER UP TO DATE

- Kostenlose Teilnahme und Beratung

- Vielfältiges Angebot:
Sport und Spiel für Kinder, Beratungen
für Familien zu Themen wie Finanzen,
Behinderung und allgemeinen
familiären Fragen

- Hilfe für Geflüchtete, die Unterstützung
im System NRW suchen, insbesondere
bei familiären Anliegen

Extertal-Bösingfeld (red). Im
Sommer ist Fritz Blomberg im
Alter von 87 Jahren verstorben.
Nun hat der Naturschutzbund
(Nabu) Lippe am Lernbauwagen
hinter der Sekundarschule in
Bösingfeld einen Gedenkbaum
gepflanzt, einen Lippischen Pa-
radiesapfel, eine alte lokale Ap-
felsorte. Denn für den Erhalt
von Obstbäumen und Obstwie-
sen hat sich Fritz Blomberg
jahrzehntelang besonders einge-
setzt.
So wurden auf den drei
großen Streuobstwie-
sen des Nabu in Al-
mena, Fütig und
Bremke jedes Jahr
große Mengen Äp-
fel gesammelt und
zu Nabu-Apfelsaft
verpresst. Die Vertei-
lung in Geschäften und
an Privatpersonen lag zum
großen Teil in den Händen von
Fritz Blomberg.
Zum Schutz vor Frost hat er oft
viele Kisten bei sich auf seinem
Bauernhof in Linderhofe einge-
lagert. Auch bei vielen anderen
Tätigkeiten im Naturschutz hat
er oft an erster Stelle gestanden,

Amphibienzäune be-
treuen, Hecken und

Kopfweiden schneiden oder
Vogelnistkästen aufhängen und
reinigen.
Kinder und Jugendliche für den
Naturschutz zu begeistern war
ebenfalls sein Anliegen, viele
praktische Arbeiten hat er mit
ihnen durchgeführt, wie zum
Beispiel das Anlegen von Stein-

haufen für Eidechsen oder Ver-
steckmöglichkeiten aus Reisig
und Laub für den Igel.
Auch in Gesprächen mit Er-
wachsenden hatte er immer vie-
le Argumente für den Schutz
der Natur parat, so sind bei-
spielsweise auf seine Initiative
hin viele Schleiereulenkästen
im Extertal aufgehängt worden.
Für sein langjähriges Engage-

ment im Naturschutz erhielt
Fritz Blomberg 2019 den Lippi-
schen Diamanten.
Durch die Pflanzung eines Bau-
mes wollen Bernd Milde, Vorsit-
zender vom Kreisverband des
Nabu Lippe, und Michael Protte
von der Arbeitsgruppe Extertal
an Fritz Blomberg erinnern und
sein Wirken im Naturschutz
weiterführen.

Ein Apfelbaum für einen
Extertaler Naturschützer
Nabu initiiert Pflanzaktion für den verstorbenen Fritz Blomberg

Bernd Milde,
Vorsitzender
vom Kreisver-
band des Na-
bu Lippe, und
Michael Protte
von der Ar-
beitsgruppe
Extertal pflan-
zen einen Lip-
pischen Para-
diesapfel in
Gedenken an
Fritz Blom-
berg.
Fotos: pr.

Extertal/Kalletal (red). Die alte
Heizung des Tierschutzvereins
Franziskushof in Kalletal war
vor Kurzem unerwartet ausge-
fallen (NLA berichtete), und ei-
ne Reparatur ist nicht möglich.
Das brachte das Tierheim in
große Not.
Spenden werden dringend be-
nötigt, denn fast 40 000 Euro
schlagen für eine neue Heizung
zu Buche. „Da helfen wir selbst-
verständlich gerne“, beschloss
die Fraktion der Wählergruppe
„Zukunft Extertal“.
Die Fraktionsmitglieder spende-
ten spontan je ein Sitzungsgeld
und so kamen mit einem Zu-
schuss der Vereinskasse 500 Eu-
ro zusammen, die jetzt samt ei-
nes großen Sackes Hundefutter
an Sina Endler vom Vorstand

des Tierschutzvereins über-
reicht wurden.
Sie bedankte sich im Namen ih-
res Mitarbeiterteams und der
tierischen „Bewohner“ und
freute sich über die große Spen-
denbereitschaft vieler Privatper-
sonen und Institutionen: „Wir
sind auf einem guten Wege, die
Finanzierung der neuen Hei-
zung zu stemmen. Spenden
sind aber nach wie vor nötig
und willkommen!“
Übrigens ist die Spende der Ex-
tertaler nicht ganz uneigennüt-
zig, denn die Gemeinde möchte
demnächst einen Fundtierver-
trag mit dem Franziskushof ab-
schließen und da ist man laut
„Zukunft Extertal“ schon inter-
essiert, dass das Tierheim auf
einem soliden Fundament steht.

Spenden für den
Franziskushof
„Zukunft Extertal“ leistet Beitrag

Spendenübergabe (von links): Bert Wollschläger, Hans Böhm, Barba-
ra Volmer, Sina Endler mit Hund Loki und Detlef Korf.

Foto Zukunft Extertal

Extertal-Silixen (red). Vor dem
Fest ist nach dem Fest: Die
Dorfgemeinschaft Silixen
weist bereits jetzt darauf
hin, dass die ausgedien-
ten Weihnachts-
bäume im neuen
Jahr wieder am
Straßenrand bezie-
hungsweise vor der
Haustür abgeholt
und dann entsorgt
werden. An dem Tag werden
fleißige Helferinnen und Helfer
unterwegs sein, um die Bäume
einzusammeln. Achtung: Die
Abholung erfolgt ausschließlich
in Silixen und zwar am Sams-
tag, 11. Januar.
Die Silixer werden gebeten, die

mit den Abholkarten versehe-
nen Bäume bis 9 Uhr gut sicht-
bar an den Straßenrand zu l-
gen. Karten sind ab 16. Dezem-
ber zum Preis von vier Euro im

Dorfladen Silixen (Nah-
kauf) und im Salon

Schröder erhält-lich (in-
klusiv Verzehrgutschein

zum „Hüttenzauber“). Aus
dem Erlös des „Hüttenzau-
bers“ wird eine Spende für ei-

nen wohltätigen Zweck in der
Region erfolgen. Die Weih-
nachtsbäume werden umwelt-
gerecht entsorgt. Die Dorfge-
meinschaft freut sich, wenn vie-
le die Aktion unterstützen und
beim „Hüttenzauber“ dabei
sind.

Abholkarten für die
Silixer Weihnachtsbäume
Aktion der Dorfgemeinschaft

Extertal-Silixen (red). Pfarrer
Rudolf Westerheide stimmte
mit nachdenklichen Worten auf
die Advents- und Weihnachts-
zeit ein, der Gospelchor SeleXi-
on aus Detmold mit seinen Lie-
dern und seiner Musik.
In der Ankündigung auf das
Konzert in der Silixer Kirche
war nicht zu viel versprochen
worden: Die Sängerinnen und
Sänger unter der Leitung von
Peter Stolle hatten wirklich ei-
nen grandiosen Auftritt und ihr
ganzes Können geboten. In der
Kirche auch der letzte Platz be-
setzt. Über 200 Konzertbesuche-
rinnen und -besucher erlebten
einen wunderschönen Abend.
Der Chor präsentierte sich auf
hohem musikalischen Niveau
mit Band und Tontechniker, die
für professionellen Klang und
Licht sorgten. Freude an der
Gospelmusik zu teilen war das
Ziel und das war mehr als ge-
lungen. Die Kirche war gefüllt
mit einem Sound und mit Lie-

dern, die das Publikum zu Bei-
fallsstürmen brachte. Eine Kon-
zertbesucherin drückte es so
aus: „Ein bewegender Auftritt
mit viel Schwung sowie mitrei-
ßenden und stimmungsvollen
Gospel-Songs. Man konnte spü-
ren, wie der Funke auf das Pub-
likum übersprang.“ Beeindru-

ckend waren die professionelle
Performance und etliche Solo-
Gesangseinlagen. Wie der Ver-
anstalter gegenüber der Presse
erklärte: „An dem Abend wird
die Gospelmusik wohl etliche
Fans hinzugewonnen haben.“
Etwas Besonderes hatte sich die
offene Kinder- und Jugendarbeit

der Kirchengemeinde ausge-
dacht. Extra für die Gäste wur-
den selbst gebackene Kekse in
nett aufgemachten Tüten gegen
eine freiwillige Spende angebo-
ten. So kamen am Ende ansehn-
liche 360,60 Euro zusammen,
die der Kinder- und Jugendar-
beit wieder zugutekommen.

Mitreißende Gospels in der Kirche
Gospelchor SeleXion begeistert über 200 Konzertbesucher

Gospelchor SeleXion aus Detmold präsentiert sich in der Silixer Kirche auf hohem musikalischen Niveau

Extertal (sar). Mit Erstaunen ha-
ben die Kommunalpolitiker
Carsten Thomas (Bündnis 90 /
Die Grünen), Christian Sauter
(FDP), Bernhard Brandt (SPD)
und Manfred Stoller (UWE) den
Artikel über die bauliche Ent-
wicklung in der Bösingfelder
Mittelstraße zur Kenntnis ge-
nommen („Extertal treibt Ent-
wicklung von Neubauten vor-
an“, Ausgabe 30. November).
Mit einem „Offenen Brief“ an
Bürgermeister Frank Meier stel-
len die Unterzeichner klar,
„dass die Entscheidung das Er-
gebnis einer breit getragenen
Zusammenarbeit im Gemeinde-
rat war“. Die Politik habe sich
intensiv mit der Entwicklung
des Ortskerns befasst und ge-
meinsam entschieden, dass der
Abriss und ein Neubau auf der
Fläche die beste Lösung dar-
stellt. „Überrascht mussten wir
feststellen, dass bei dem Termin
nur Vertreter von Zukunft Ex-
tertal und CDU anwesend wa-
ren und im Artikel zitiert wur-
den. Alle anderen Parteien (...)
waren weder über den Termin
informiert noch eingeladen wor-
den“, so der Inhalt des „Offenen
Briefes“.
„Ihre eigene Partei (Zukunft Ex-
tertal) und die CDU derart in
den Mittelpunkt zu stellen und

den anderen Parteien die Teil-
nahme am Termin zu versagen,
zeugt nicht von einem respekt-
vollen Miteinander“, heißt es in
dem Brief weiter.
Auf NLA-Nachfrage erklärt Bür-
germeister Frank Meier zwi-
schenzeitlich: „Der Presseter-
min zu den Abrissarbeiten in
der Mittelstraße und der Süd-
straße ist auf Initiative des
Kompetenzteams ,Ortskern‘ zu-
stande gekommen. Die Vorsit-
zenden des Kompetenzteams
hatten den Vorschlag unterbrei-
tet, über die neuesten Entwick-
lung im Ortskern zu berichten.
Über mein Vorzimmer sind die
Presse und der Geschäftsführer
des Abrissunternehmens einge-
laden worden.“ Er selbst habe
seine Mitarbeiter, die mit der
Umsetzung des Projektes be-
traut sind, eingeladen. „Wäh-
rend ich die praktische Umset-
zung bedacht habe, ist die ein-
vernehmliche politische Vorar-
beit von mir nicht berücksich-
tigt worden“, erläutert Meier
weiter. Die Kritik der Fraktionen
sei gerechtfertigt „und ich
möchte mich mit diesem
Schreiben bei den betroffenen
Fraktionsmitgliedern entschul-
digen. Zu zukünftigen Presse-
terminen werde ich alle beteilig-
ten Fraktionen einladen“.

Nicht jeder erhält
eine Einladung
Bürgermeister entschuldigt sich
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Wir haben alles
für den Modellbau
für Sie in unserem
Geschäft in der

Heinrich-
Drake-Str. 17a,
32699 Extertal.

Öffnungszeiten:

Mo.- Fr. 16 - 19 Uhr
Sa. 10 - 14 Uhr

Oder nach Vereinbarung

0151/20282088

mbs-modellbaushop.net
Inhaber: Uwe Steinmeier

– Sonderthema –

GESCHENKETIPPS

och ein paar Wochen
haben wir Zeit, die

passenden Geschenke für
unsere Lieben zu finden.

N Manche Menschen achten
schon das ganze Jahr über
darauf, ob ein Familienmit-
glied oder Freund einen
bestimmten Wunsch äußert
oder gar den berühmten
Wink mit dem Zaunpfahl
gibt. Andere wiederum ma-
chen sich erst in der letzten
Minute auf die Suche nach
Geschenken.
Was immer gut ankommt,
sind Geschenke, die zu den
Hobbys passen. Aber auch
gemeinsame Zeit verschen-
ken oder einen Ausflug vor-
bereiten, kann viel Freude
bringen.
Wer seine Geschenke bei-
sammen hat, steht dann vor
der Frage, wie es verpackt
werden soll. Der Bund für
Umwelt und Naturschutz
Deutschland hat einige An-
regungen zusammenge-
stellt. Schöne Kalenderblät-
ter des laufenden, fast be-
endeten Jahres, alte Kar-
tons, Geschirrtücher oder

auch gebrauchte Textilien
können als Geschenkverpa-
ckung dienen. Wer es gern
farbig oder ausgefallen
mag, kann die Verpackung
zusätzlich bemalen oder
mit weihnachtlicher Deko-
ration versehen. Hierfür
eignen sich Naturmateriali-
en wie Blätter und Zweige

oder kleine Leckerbissen
wie Plätzchen.
Als umweltfreundliche Al-
ternativen zu Geschenk-
bändern aus Kunststoff eig-
nen sich Sisal-Paketband
oder Bast. Die Schleifen
und Bänder können aufge-
hoben und immer wieder
verwendet werden. sar

Geschenke natürlich und
ökologisch verpacken

Naturmaterialien eignen sich gut als Deko

Paketband oder Bast eignen sich gut zum Verpacken und sind zu-
dem eine umweltfreundliche Alternative zu dem üblichen Geschenk-
band. Foto: Pixabay

Wirtschaftsbetriebe Stadthagen GmbH • Jahnstraße 2 • 31655 Stadthagen • Tel.: 05721 9738-0 • www.tropicana-stadthagen.de • info@tropicana-stadthagen.de

Das Bad mit dem Schuss Karibik

Es
gelten

die
norm

alen
Saunatarife.

•

Traumhafte Aufgüsse in verschiedenen Themensaunen Themenbezogenes dekoriertes Ambiente
Textilfreies Baden ab 22:00 Uhr im gesamten Erlebnisbad Genießerangebot an Speisen und Getränken in unserer Saunagastronomie
Von 19:30 Uhr bis 01:00 Uhr •

•
•

LANGE SAUNANACHT
IM TROPICANA STADTHAGEN

13. Dezember
19:30 Uhr

Extertal (red). Die Gemeinde Ex-
tertal bittet ihre Bürger um Mit-
hilfe und erhofft sich, dass mög-
lichst viele ihre Wasserzähler-
stände schnellstmöglich melden
– wenn bisher noch nicht ge-
schehen.
Bereits im November hatte die
Gemeinde Extertal Zählerable-

sekarten für die diesjährige Ab-
lesung der Wasserzähler ver-
schickt und alle Kunden um
Mithilfe bei der Ermittlung ihre
Zählerstände gebeten.
Zusatzkosten verursacht das für
die Verbraucher übrigens nicht:
Denn die jeweilige Karte kann
kostenfrei zurückgesandt wer-

den. Alternativ ist die Meldung
der Zählerstände auch über ein
Onlineverfahren möglich. Da
bisher noch nicht alle Kunden
ihre Zählerstände gemeldet ha-
ben, bittet die Gemeinde Exter-
tal noch einmal darum, die Mel-
dung umgehend nachzuholen –
da die Zählerstände sonst auto-

matisch geschätzt werden. Und
dieser Wert kann teuer werden,
basiert er doch nicht auf dem
tatsächlichen Verbrauch.
Für Fragen zur Zählerablesung
steht Yvonne Wehrmann von
der Gemeinde Extertal unter der
Rufnummer 05262/402-154 zur
Verfügung.

Zählerstand umgehend melden, sonst wird es teuer
Wasserverbrauch: Die Gemeinde Extertal bittet um Mithilfe

Ein Blick auf
die Wasseruhr,
den Wert no-
tieren und ab-
schicken. So
einfach geht‘s.
Foto: Pixabay

Kalletal-Erder (red). Der Platz
am Dorfgemeinschaftshaus
Erder hatte sich in einen Weih-
nachtsmarkt verwandelt. Gela-
den hatte die Vereinsgemein-
schaft Erder, um ihr zehnjähri-
ges Jubiläum zu feiern. Unter-
stützung bekam sie hierbei von
mehreren Kunsthandwerkern
aus dem Dorf und aus Vlotho,
die ihre wunderschönen Arbei-
ten aus Holz, Wolle und ande-
rem Dekomaterial anboten.
Die Kalletaler Wortakrobaten er-
zählten Märchen und Geschich-
ten; die Kinder konnten basteln
und sich mit weihnachtlichen
Motiven schminken lassen. Für
Speisen und Getränke sorgten
die Mitgliedsvereine mit diver-
sen Angeboten, sodass für jeden
etwas dabei war.
Und die Dorfbewohner nahmen
die Einladung bei idealem Wet-
ter gern an. Begrüßt wurden sie
vom 2. Vorsitzenden Manfred
Kosa mit einem Getränk für die
Erwachsenen und Schokolade
für die Kinder.
Zum Start der Veranstaltung
um 15 Uhr strömten die Gäste
aufs Gelände, um sich umzu-
schauen, das eine oder andere
Geschenk und Weihnachtsdeko
zu erwerben und sich unter an-

derem bei Crêpes und Waffeln
zu stärken. Um 16.30 Uhr kün-
digte sich der Weihnachtsmann
mit lautem Glockenläuten an
und nahm unterm Weihnachts-
baum Platz zur Fotosession. Mit
Sachpreisen (unter anderem
Eintrittskarten für das GOP in

Bad Oeynhausen) lockte eine
Tombola, und ab 19 Uhr spielte
die Vlothoer Band „Whynots“.
Eine besondere Überraschung
hatten der Bürgermeister Mario
Hecker und Karen Baller von
der LAG Nordlippe e.V. im Ge-
päck: Sie überbrachten der 1.

Vorsitzenden und dem Kassie-
rer der Vereinsgemeinschaft,
Birgit Laß und Klaus Plawicki,
die Botschaft, dass aus dem Re-
gionalbudget-Förderprogramm
der von der Vereinsgemein-
schaft geplante Anbau an das
Dorfgemeinschaftshaus einen
Förderzuschuss erhält, damit
der bisher genutzte Container
ersetzt werden kann.
Der Vorstand der Vereinsge-
meinschaft freut sich, wie gut
der erste Weihnachtsmarkt an-
gekommen ist. Der Platz sei be-
sonders am späten Nachmittag
gut besucht worden. Viele Mit-
glieder der angeschlossenen
Vereine hätten viel Zeit und
Herzblut in die Planung und
Umsetzung gesteckt und die
Mühe habe sich gelohnt. Der
Markt könne sich durchaus
messen mit anderen größeren
Veranstaltungen, der Bürger-
meister verglich ihn sogar mit
Rintelns altem Markt.
Es zeigt, wie viel Potenzial in
dem Gelände rund um das
Dorfgemeinschaftshaus steckt.
Eine Wiederholung sei daher
nicht ausgeschlossen, so der
Vorstand, der allen Beteiligten
dankt, die zum Gelingen dieses
Marktes beigetragen haben.

Ein Weihnachtsmarkt zum Geburtstag
Vereinsgemeinschaft Erder besteht seit zehn Jahren / Förderzuschuss für geplanten Anbau am DGH

Der Weihnachtsmann hat Platz genommen, um sich mit Besuchern
fotografieren zu lassen. Fotos: pr.

Die Vlothoer
Band „Why-
nots“ (Bild un-
ten) ist musi-
kalischer Gast
beim Weih-
nachtsmarkt
auf dem Platz
am Dorfge-
meinschafts-
haus.



Der Singkreis Bega ( links) und die

„Lila Wölkchen“. Fotos: pr.

Voller Energie, volles Pro-
gramm – das Organisations-
team der Dorfgemeinschaft
Wendlinghausen „Volle Ener-
gie“ hat ganze Arbeit geleis-
tet und dafür gesorgt, dass
die Premiere des Weih-
nachtsmarktes in Wendling-
hausen ein Anlaufpunkt nicht
nur für die Einwohner wird.

m kommenden Sams-
tag, 14. Dezember, wird

das kleine Weihnachtsdorf
auf dem Dorfplatz (Remise)
um 11 Uhr eröffnet – und
zwar zum ersten Mal. Die Be-
sucher dürfen sich auf eine
Vielfalt an weihnachtlichen
Artikeln und Geschenkideen
freuen. Dazu gehören zum
Beispiel handgefertigte Müt-

A

zen aus Alpakawolle, Weih-
nachtsliköre und leckere
Plätzchen, selbst gemachter
Schmuck, Kerzen, Badeku-
geln, Kinderkleidung und die

beliebten gestrickten So-
cken.
Auch kulinarisch hat der
Weihnachtsmarkt in Wend-
linghausen einiges zu bieten.
Auf der weihnachtlichen
„Speisekarte“ sind leckere
Kartoffelsuppe, Flammku-
chen und Bratwürstchen so-
wie Zuckerwatte und Waffeln
zu finden. Die eigene Küche
kann an diesem Tag also kalt
bleiben.
Glühwein, Kinderpunschund
diverse Kaltgetränke runden
das Angebot ab. Ein Höhe-
punkt des Tages für die
jüngsten Besucher wird si-
cher der Besuch des Weih-
nachtsmannes sein. Er hat
seinen Auftritt für 16.30 Uhr
angekündigt. sar

Weihnachtliche Premiere
auf dem Dorfplatz

Markt in Wendlinghausen am 14. Dezember

Die Dorfgemeinschaft Wendling-
hausen hat zum ersten Mal einen
Weihnachtsmarkt vorbereitet.

Symbolfoto: Pixabay

Frohe Weihnachten wünscht:

L rutnegasgnurehcisreV-MV
H 4.rtSrenlema
3 purtneröD4962
T 043555956250.le
i ed.mvl.gnineohcs@ofn

R gninöhcSrenia
Wir wünschen
ein schönes

Weihnachtsfest.

Wenn´s kracht...
Eine schöne

Weihnachtszeit
wünscht

Telefon: 05265 955 60 30
Mittelstraße 61, 32694 Dörentrup

info@rund-um-stein.de www.rund-um-stein.de

Inh. Eduard Ils – Ihr kompetenter Steinmetzfachbetrieb

Rund um Stein
Wir wünschen allen

Kunden, Mitarbeitern,
Freunden und Bekannten
ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues

Jahr 2025.

Inh. Jörg Schauf

Schauf Baugeschäft
Fachgeschäft für Hochbau- und

Sanierungsarbeiten

Wir wünschen ein schönes Weihnachtsfest.

Königsstr. 48 · 32694 Dörentrup · 0171/5310711
baugeschaeft-schauft-online.de

Bis zu 120 Personen finden bei uns Platz, aber auch kleinere
Gruppen sind uns herzlich willkommen.

Bundesstraße 32,
32694 Dörentrup

Telefon: 05265 / 8958
www.restaurant-reiterstuben.de

Öffnungszeiten:
Mi. bis Sa. ab 17:00 Uhr

So. ab 12:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Wir wünschen all unseren Gästen und

Freunden frohe Weihnachten und ein

guten Rutsch ins neue Jahr!

„Freue dich, Welt“ – unter
diesem Motto steht das Ad-
ventskonzert der evange-
lisch-reformierten Kirchenge-
meinde Bega. Vier Musik-
gruppen und Solisten laden
für Sonntag, 15. Dezember,
dazu ein.

as Adventskonzert be-
ginnt um 16 Uhr

in der Kirche zu Bega.
Die Sänger und Musi-
ker freuen sich, ge-
meinsam mit ihrem Pu-
blikum musikalisch ei-
nen adventlichen
Nachmittag zu verbrin-
gen.
Zu den Mitwirkenden
gehört der Singkreis
Bega. Die Sängerinnen
und Sänger verfügen über ein
Repertoire von zwei- und
auch dreistimmigen Liedern
und Chorsätzen, die sie unter
anderem in besonderen Got-
tesdiensten zu Gehör brin-
gen.
Sein Können präsentiert
ebenfalls der Jugendchor der
Kirchengemeinde namens „Li-
la Wölkchen“. Der Jugend-

D

chor der Kir-
chengemeinde
besteht seit 15
Jahren und wur-
de von Beate
Schröer ins Le-
ben gerufen.
Die „Lila Wölk-

chen“ zeigen einen Quer-
schnitt aus ihrem Programm.
Musikalische Unterstützung
bietet darüber hinaus der Po-
saunenchor Bega. Als Gäste
aus der Nachbarschaft sind
der Singkreis Barntrup und
Solistinnen mit dabei. Einige
gesangliche Solostücke wird
Annemete Hein vortragen,
die auch an der Orgel zu hö-

ren ist. Im Zentrum des Pro-
gramms steht jedoch der ge-
meinsame Gesang der Zuhö-
rer, die sicherlich Freude an
den bekannten alten Weih-
nachtsliedern haben.
Die Musikgruppen nutzen das
Adventskonzert auch, um ih-
rer Leidenschaft zur Musik
und zum Gesang Ausdruck zu
verleihen und zum Mitma-
chen anzuregen. Wer Interes-
se daran hat, wird auf der In-
ternetseite www.kirchenge-
meinde-bega.de die Kontakt-
daten der jeweiligen An-
sprechpartner finden.
Der Eintritt zu dem Advents-
konzert ist frei. sar

Leidenschaft für Musik verbindet
Großes Adventskonzert in der Kirche zu Bega

Der Posaunen-
chor der Kir-
chengemeinde
Bega freut sich
ebenso auf das
Konzert wie die
Organistin An-
nemete Hein
(kleines Bild).
Fotos: Sandra
Dirßuweit / pr.

– Sonderthema –

WEIHNACHTSGRÜSSE AUS DÖRENTRUP
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Fleischerei & Partyservice

MeierMeier

Alverdissen
Schloßstraße 13

Telefon 05262 - 2254

Jetzt schon
an ihre

Vorbestellung
zu Weihnachten

denken.

Nordstraße 1 • 32699 Extertal

Knackige Salate
&

leckere Pizza

Schnitzel

Pasta

Täglich
wechselnde

Sonderangebote!
Seit 1995 in Extertal

Handelshof Detmold
C&C Großhandel | Liefergroßhandel
Sylbeckestraße 12, 32756 Detmold
Telefon 05231 702-433

Mo-Fr 7.30 -20.00 Uhr
Sa 7 .30 -18.00 Uhr
www.handelshof.de

Gastronomieartikel unter einem Dach

Erfolg braucht einen starken Partner.

80.000

Freuen Sie sich auf viele neue Angebote im Jahr 2025.

Öffnungszeiten:
Mo. und Di. Ruhetag ∙ Mi., Do. Fr. ab 17.00 bis 22.30 Uhr

Sa. und So. 11.00 bis 14.30 Uhr und 17.00 bis 22.00 Uhr

Wir bedanken uns bei allen Firmen für die gute Zusammenarbeit.

– Sonderthema – – Sonderthema –

GENUSS und VERGNÜGEN

Kalletal (sar). Der Edeka-Markt
in Stemmen ist zu – für immer.
Das Unternehmen Camen hat
den Filialbetrieb aus wirtschaft-
lichen Gründen zum 30. No-
vember eingestellt. Die Backwa-
ren-Theke soll noch bis Jahres-
ende geöffnet bleiben.
„Das ist ein harter Schlag für
die Menschen der Weserdörfer

Erder, Varenholz, Stemmen und
Umgebung“, sagt Heimatchro-
nist Hans-Ulrich Krause. 48 Jah-
re lang hatte das Unternehmen
Camen aus Veltheim seine Filia-
le in Stemmen unterhalten und
die Bevölkerung mit Lebensmit-
teln und Getränken versorgt.
Zudem gab es seit Jahren die
Möglichkeit, dort Postgeschäfte

zu erledigen. „Vor allem für älte-
re Bürgerinnen und Bürger
oder diejenigen, die nicht mehr
mobil sind, ist eine sehr unbe-
friedigende Situation entstan-
den“, bedauert Krause auch im
Namen vieler Einwohner.
Wie und ob es mit der Nahver-
sorgung in Stemmen und den
umliegenden Ortsteilen weiter
geht, ist tatsächlich zurzeit noch
offen. Laut Bürgermeister Mario
Hecker hat die Enso-eCommer-
ce-GmbH (siehe Extra-Kasten)
bereits Ende August bei der Ge-
meindeverwaltung Interesse an
einer Nutzung durch einen
„Tante Enso“-Laden in den Räu-
men an der Weserstraße bekun-
det. Der Bürgermeister hat dar-
aufhin sowohl den Geschäfts-
führer der Enso-Gruppe als
auch die Familie Camen in Ab-
sprache mit dem Ausschussvor-
sitzenden in die September-Sit-
zung des Ausschusses für Digi-
talisierung, Innovation und Ent-
wicklung ländlicher Raum ein-
geladen, um das Vorhaben vor-
zustellen und seitens der Fami-
lie Camen zu bestätigen. Dies
erfolgte im nicht-öffentlichen
Teil der Ausschusssitzung.
Aufgrund seiner gesetzlich vor-
geschriebenen Neutralitäts-
pflicht darf der Bürgermeister
allerdings keine Werbung – in
diesem Fall für ein privates Un-

ternehmen – machen oder etwa
Empfehlungsschreiben abge-
ben.
„Um dem Vorhaben aber den-
noch keine Absage erteilen zu
müssen, habe ich den Juristen
unserer Gemeinde gebeten,
dem Rat einen alternativen,
kommunalrechtlich unbedenkli-
chen Beschlussvorschlag zu un-
terbreiten, auf den sich das Un-
ternehmen bei der Akquise in
der Bevölkerung beziehen
kann“, erläutert der Kalletaler
Bürgermeister. Daraufhin hat

der Gemeinderat in seiner Sit-
zung im Oktober den Beschluss
gefasst: „(...) Von der Firma En-
so wurde ein Konzept für die
Weiterführung eines Vollversor-
gers am bisherigen Standort des
Edeka-Marktes vorgestellt. Dar-
in inbegriffen war auch eine
entsprechende bauliche Verän-
derung der Gewerbeimmobilie
durch einen potenziellen Inves-
tor. Das Konzept sieht die Grün-
dung einer Genossenschaft und
die Einrichtung eines 24/7-
Marktes als Vollversorger vor.

Vor dem Hintergrund der Nah-
versorgung der Ortsteile Stem-
men und Varenholz macht der
Rat der Gemeinde Kalletal deut-
lich, dass er das vorgestellte
Konzept positiv zur Kenntnis
genommen hat und es begrü-
ßen würde, wenn dieses für den
Standort Stemmen so umge-
setzt würde.“
Die Antwort der Frage an die
Enso-Gruppe, ob weiterhin Inte-
resse am Standort Stemmen be-
steht, lag bis Redaktionsschluss
nicht vor.

Nach 48 Jahren ist der Markt Geschichte
Edeka Camen hat Filialbetrieb in Stemmen geschlossen / Enso-eCommerce stellt sich im Ausschuss vor

Der Edeka-Markt in Stemmen ist zum 30. November geschlossen worden. Foto: Krause

Tante Enso ist ein stationärer
Supermarkt, der rund um die
Uhr geöffnet und zu be-
stimmten Tageszeiten mit
Personal besetzt ist – in der
Regel vier Stunden täglich.
Zu diesen personalbesetzten
Öffnungszeiten funktioniert
Tante Enso genauso wie jeder
andere Supermarkt mit ver-
schiedenen Zahlungsmitteln.
Das Sortiment ist mit 3 000
bis 4 000 Artikeln – auch regi-
onale Produkte – derart um-
fangreich gestaltet, dass es
als Vollversorgungsangebot
die Versorgungslücke kom-
plett schließen kann. Darü-
ber hinaus gibt es die Tante-
Enso-Karte.
Bevor ein Tante-Enso-Laden
an den Start gehen kann,

müssen laut Unternehmen
zunächst mindestens 300
Menschen einen Anteil à 100
Euro an der „myEnso Teilha-
ber eG“ erworben haben. Für
Stemmen wären rund 500
Teilhaber erforderlich.
Enso ist ein Unternehmen
mit um die 300 Beschäftig-
ten, das 2016 von Norbert
Hegmann und Thorsten
Bausch in Bremen gegründet
wurde. Seit Mai 2018 ist es
mit seinen Geschäftsmodel-
len am Start. Um die 40 Tan-
te Enso-Filialen sind deutsch-
landweit bereits eröffnet und
bilden mit dem Online-Shop
und den dort angebotenen
15 000 Artikeln ein Doppel in
Sachen Versorgung.

Quelle: www.tanteenso.de

Einkaufen rund um die Uhr

Die Winter- und Weih-
nachtszeit ist auch eine Zeit
des Genießens. Besonders
kulinarische Genüsse stehen
in diesen Wochen hoch im
Kurs und sind nicht nur in
den heimischen Küchen,
sondern ebenso auf den
Speisekarten der örtlichen
Gastronomie zu finden.

uch wenn sich manch
einer darüber aufregt,

dass es Weihnachtliches wie
zum Beispiel Spekulatius und
Dominosteine bereits lange
vor der eigentlichen Hoch-
zeit dafür in den Supermärk-
ten gibt: Schmecken tun sie
den richtigen Fans auch
schon im Herbst.
Zu den kalten Wintermona-
ten gehört es, deftige und
kalorienreiche Speisen auf
den Tisch zu bringen. Lecke-
rer Grünkohl, schmackhafte
Eintöpfe oder um den Mar-
tinstag herum die ersten

A

Gänsebraten sind nur einige
Beispiele für saisonale Ge-
richte, die tatsächlich nur in
der kalten Jahreszeit schme-
cken. Denn deftige und
reichhaltige Speisen versor-
gen den Körper in unseren
Breitengraden während des
Winters mit ausreichend
Energie, um die Körpertem-
peratur aufrecht zu erhalten.

Die Speisekarten in den gas-
tronomischen Betrieben in
Nordlippe und darüber hin-
aus bieten natürlich eben-
falls Gerichte entsprechend
der Saison.
Wer also nicht selbst in der
Küche stehen möchte, sollte
sich rechtzeitig einen Tisch in
einem der Restaurants reser-
vieren. sar

Jetzt schmeckt
Deftiges richtig gut

Wintermonate sind Zeit des Genießens

Zu den beliebten Gerichten in der kalten Jahreszeit gehört unter ande-
rem Geflügel. Foto: Pixabay
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Ab 21 Jahren • Ausweispflicht • Glücksspiel kann süchtig machen • Infos unter: www.check-dein-spiel.de

Heiligenangerstr. 32 · Bad Pyrmont · Tel. 05281 9349-0
Täg.: 16:00 - 01:00 Uhr, Fr/Sa von 16:00 - 02:00 Uhr offen.

Adeliges Wintervergnügen

Veranstalter: Pyrmonter Fürstentreff e.V. · Erdfällenstr. 18 · 31812 Bad Pyrmont
Veranstalter: Pyrmonter Fürstentreff e.V. · Erdfällenstr. 18 · 31812 Bad Pyrmont

13. bis 15. Dezember

Verkaufsoffener Sonntag 13 - 18 Uhr

Freitag, 13.12.2024
17.00 Uhr Eröffnung ,,Adeliges Wintervergnügen“,

Einzug der Adeligen & Gefolge mit Fackeln und Musik.
Samstag, 14.12.2024:
13.00 Uhr Konzert, „Jazzy Christmas“
14.00 Uhr Lebendiges Schaufenster bei Schwager
15.30 Uhr Märchenstunde in der Wandelhalle mit kleinen Geschenken für die Kinder
17.00 Uhr Gemeinsames Singen von Advents- und Weihnachtsliedern auf dem Brunnenplatz
Sonntag, 15.12.2024:
13.30 Uhr Lebendiges Schaufenster
14.30 Uhr Vorweihnachtlicher Umzug durch die Stadt!

Der Musikzug „Dorfmusikanten Lippe“ gibt den Takt an
und eine getanzte „Referenz“ für den Adeligen erfreut auch die Besucher

ca. um lässt der wunderbare „Damenwalzer“ und ein vorweihnachtliches Konzert
16.00 Uhr der „Dorfmusikanten Lippe“ uns noch einmal mit frohen Herzen

unser „Adeliges Wintervergnügen“ genießen

– Sonderthema – – Sonderthema –

ADELIGES WINTERVERGNÜGEN

Unumstrittener Höhepunkt
des Bad Pyrmonter Weih-
nachtsmarktes ist das Ade-
lige Wintervergnügen (13.
bis 15. Dezember): ein
Stück Geschichte Bad Pyr-
monts als Fürstenbad.

as Wintervergnügen
beginnt am Freitag

mit dem Einzug des Adels
gegen 17 Uhr über die
Brunnenstraße zum Hylli-
gen Born. Hochherrschaftli-
che Persönlichkeiten ver-
wöhnen die Gäste mit Le-
ckereien aus ihren Fürsten-
tümern und Königreichen.
Der „Damenwalzer“ in his-
torischen Gewändern be-
schließt den Auftakt zum
Adeligen Wintervergnügen.
Am Samstag ab 13 Uhr läu-

D

tet ein beschwingtes Kon-
zert „Jazzy Christmas“ den
Nachmittag ein. Das „Le-
bendige Schaufenster“ (im
Modehaus Schwager) mit
„Adventliche Vorbereitun-
gen bei Hofe“ beginnt um
14 Uhr und eine Märchen-
stunde in der Wandelhalle
um 15.30 Uhr. Das gemein-
same Singen von Advents-
und Weihnachtsliedern auf
dem Brunnenplatz (Beginn
17 Uhr) nimmt alle mit hin-
ein in die wunderbare Ad-
ventszeit. Zum Abschluss,
ab 18.30 Uhr, gibt es ein
Adventskonzert mit dem
Männerchor „Bad Pyr-
monter Chorgemein-
schaft“.
Der kleine, heimelige Weih-
nachtsmarkt lockt zudem

mit weihnachtlichen Düf-
ten, um in froher Gesellig-
keit die Leckereien zu ge-
nießen.
Vor dem Festumzug am
Sonntag kann, wer möchte
ab 13.30 Uhr beim „Leben-
digen Schaufenster“ noch
einmal in die vergangene
Zeit eintauchen. Der Um-
zug durch die Stadt startet
um 14.30 Uhr. Die Dorf-
krugmusikanten aus Lippe
geben dabei den Takt an.
Ein vorweihnachtliches
Konzert ab 16 Uhr und der
wunderbare „Damenwal-
zer“ lassen alle noch einmal
mit frohen Herzen das
„Adelige Wintervergnü-
gen“ genießen.
An diesem Adventswoche-
nendehaben die Geschäfte

am Sonntag von 13 bis 18
Uhr geöffnet.
Bereits zum 16. Mal veran-
staltet die Werbegemein-
schaft Pyrmont in Koopera-
tion mit dem Verein Fürs-
tentreff das Event, das
dank der Sponsoren reali-
siert werden kann.
Die Stadtbetreiber ver-
schenken übrigens am 2.
Advent, 8. Dezember, von
14 bis 16 Uhr 100 Tickets
für eine Freifahrt mit dem
Kinder-Karussell. Die Kinder
können sich die Tickets an
den Ständen des Weih-
nachtsmarktes abholen.
Das Angebot gilt, solange
der Vorrat reicht.
Kostenfreies Parken be-
steht samstags und sonn-
tags in der Innenstadt. red

Majestäten werden lebendig
Bereits zum 16. Mal findet das Event statt

Hochherrschaft-
liche Persönlich-
keiten begrüßen
die Gäste beim
„Adeligen Win-
tervergnügen“ in
Bad Pyrmont.
Foto: pr.

Kalletal-Hohenhausen (red).
Der Gospel-, Kirchen- und Po-
saunenchor laden zum vorweih-
nachtlichen Konzert für den 2.
Advent, Sonntag, 8. Dezember,
ein. Beginn der Veranstaltung
ist um 17 Uhr in der evange-
lisch-reformierten Pauluskirche
Hohenhausen.
Festliche, besinnliche und fröh-
liche Musik soll den Menschen

Hoffnung und Zuversicht ge-
ben. Der Posaunenchor, geleitet
von Axel Bley, wird neben baro-
cken Werken von J. Pachelbel
und Johann Sebastian Bach
auch Pop und Soul zum Klin-
gen bringen. Als Gast an Pauke
und Schlagzeug begleitet Nils
Schmidtpeter die Bläser.
Adventliche und vorweihnachtli-
che Lieder zum Mitsingen ste-

hen im Mittelpunkt des Kon-
zerts. Der Kirchenchor unter Di-
rigat von Rainer Begemann wid-
met sich in diesem Jahr Weih-
nachtsliedern in unterschiedli-
chen Stilen. Es wird romanti-
sche und frühbarocke Klänge zu
hören geben.
Ein Magnificat erklingt in einer
gregorianischen, modernen Fas-
sung, andere Musikstücke kom-

men swingend oder im Gospel-
Funk daher. Leon Kleemeier
übernimmt die Klavierbeglei-
tung.
Der Gospelchor unter Leitung
von Angelika Bönnemann wird
zwei Lieder des Musikers Nico
Schlenker und ein Arrangement
von „Kings of Orient“ singen.
Zwei Klassiker stehen des Wei-
teren auf dem Programm.

Festliche Klänge in der Pauluskirche
Adventskonzert in Hohenhausen am Sonntag, 8. Dezember

In der Pauluskirche findet an diesem Sonntag das große Advents-
konzert statt. Foto: pr.

Kalletal-Langenholzhausen. Die
AWO Langenholzhausen lädt
zur Weihnachtsfeier für Mitt-
woch, 11. Dezember, ab 15 Uhr
in der Begegnungsstätte am Os-
terkamp ein. Das Organisations-
team freut sich auf zahlreiche
Mitglieder und Freunde der
AWO, die gemeinsam ein paar
besinnliche Stunden verbringen
möchten. Anmeldungen nimmt
Annette Brüning unter Telefon
05264/1039 oder mobil
01711712829 entgegen.

Schönes Fest
mit der AWO

Extertal. Das Rathaus der Ge-
meinde Extertal ist vom 24. De-
zember bis einschließlich 1. Ja-
nuar geschlossen. Bürger wer-
den gebeten, sich auf die Schlie-
ßung des Rathauses einzustel-
len und ihre Anliegen in dem
Rathause bis Montag, 23. De-
zember, zu erledigen.

Rathaus bleibt
geschlossen

Kalletal (rr). In der rekordver-
dächtigen Zeit von 17 Minuten
war die Ratssitzung im Beisein
zahlreicher interessierter Bürger
am Donnerstag vor einer Woche
abgewickelt, dann war das einzi-
ge Thema in trockenen Tü-
chern.
Mit 17 Ja-Stimmen von SPD,
Grünen und Bürgermeister Ma-
rio Hecker gegen 15 Nein-Stim-
men von CDU und UKB wurde
eine Ausfallbürgschaft durch
die Gemeinde Kalletal zuguns-
ten der MVZ Kalletal GmbH ge-
genüber der Kassenärztlichen
Vereinigung Westfalen-Lippe in
namentlicher Abstimmung als
Sicherheitsleistung durchge-
wunken.
Ohne sie wäre das Projekt MVZ
(Medizinisches Versorgungs-

zentrum) gleich zu seinem Be-
ginn stecken geblieben.
Noch einmal machten die Par-
teien ihre Position klar, indem
die CDU mit Fraktionschef Juli-
an Gerber betonte, man habe
von Anfang an klargestellt, dass
die Partei das MVZ ablehne.
„Kalletal ist durch die bestehen-
den Hausarztpraxen medizini-
sche gut versorgt und hat sich
absolut positiv entwickelt. Wir
hoffen, dass sich der Schaden
durch das MVZ in Grenzen
hält.“ Dem schloss sich UKB-
Fraktionsvorsitzender Ingo
Mühlenmeier an und ergänzte,
dass die Voraussetzungen nun-
mehr jedoch andere seien als
vor einem Jahr. Manfred Rehse,
SPD-Fraktionschef, hielt dage-
gen, dass man wisse, dass die

Arztzahlen nicht erreicht seien.
„Und selbstverständlich schät-
zen wir, was die Ärzte in Kalletal
leisten. Die Ärztliche Versor-

gung ist immer noch keine Voll-
versorgung“. So habe vor einem
Jahr der Versorgungsgrad ge-
meinsam mit Lemgo bei 73,5

Prozent gelegen und im Mai
dieses Jahres bei 75,8 Prozent.
Damit gäbe es voraussichtlich
14 offene Kassensitze.

Die einen blicken sorgenvoll,
die anderen optimistisch
Ausfallbürgschaft für MVZ Kalletal GmbH: Zwei Ja-Stimmen mehr reichen aus

Bürgermeister Mario Hecker (2. v. l.) leitet die Ratssitzung, daneben v. l.: Ramona Lampe, Kämmerer
Jens Hankemeier und Andrea Batzer, Geschäftsführerin des MVZ Kalletal. Foto: RR
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An den Adventswochenenden findet der Weihnachtsbaumverkauf statt.

Freitags bis 18:00 Uhr und samstags bis 16:00 Uhr.

Garten- & Landschaftsbau OHG Eine schöne Tanne oder
Fichte gehört in Deutsch-
land traditionell zum Weih-
nachtsfest dazu. Der abso-
lute Favorit bei den Deut-
schen ist die klassische
Nordmanntanne.

napp 80 Prozent der
Käufer entscheiden

sich für die Nordmanntan-
ne. Das hat gute Gründe:
Sie wächst gleichmäßig,
bleibt lange frisch und die
stabilen Äste können
schweren Baumschmuck
tragen. Die Nadeln sind zu-
dem sehr weich, weshalb
die Nordmanntanne vor al-
lem auch bei Familien mit
Kindern beliebt ist.
Auf Platz zwei liegt die
Blaufichte, wie der Verband
Natürlicher Weihnachts-
baum angibt. Rund zehn
Prozent der Käufer ent-
scheiden sich für den pyra-
midenförmigen Baum. Be-
sonders schön sind die
graugrünen Nadeln, die al-

K

lerdings sehr spitz sind.
Deshalb trägt die Blaufich-
te auch den Spitznamen
„Stechfichte“. Rotfichte,
Nobilistanne oder Schwarz-
kiefer eignen sich ebenfalls
als Christbaum, sind aber
eher selten.
Hat man sich für eine Tan-
nenart entschieden, kommt
es auf die richtige Größe
an. Am besten vorher den
Abstellort genau ausmes-
sen und zum Kauf ein Maß-
band mitnehmen. So
kommt es garantiert nicht
zu einer bösen Überra-
schung, wenn es ans Auf-
stellen geht. Achtung:
Auch Sockel, Ständer oder
möglicherweise Schmuck
für die Spitze mit einkalku-
lieren. Ansonsten muss not-
falls die Säge ausgepackt
werden.
Außerdem sollten Käufer
das Nadelkleid prüfen. Am
besten den Baum ohne
Netz begutachten. Dadurch
sind kahle Stellen, abge-

knickte Äste oder andere
Schäden sofort sichtbar
und zu erkennen. Ob ein
Baum frisch ist, verrät unter
anderem die Schnittstelle.
Ist sie hell, wurde er erst
vor Kurzem gefällt. Je
dunkler, desto länger steht
er schon beim Verkäufer.
Die Nadeln sollten saftig
grün sein und einen starken
Duft verströmen, wenn man
sie zwischen den Fingern
reibt. Ein weiterer Trick:

einfach den Baum leicht
schütteln. Fallen nur weni-
ge bis gar keine Nadeln he-
runter, ist er frisch.
Auf Nummer sicher gehen
die Käufer natürlich, wenn
sie ihren Weihnachtsbaum
beim lokalen Produzenten
kaufen und im besten Fall
sogar auf dessen Tannen-
baumplantage auf fröhliche
Suche nach dem schönsten
Exemplar gehen können.

VNW/sar

Natürlich. Frisch. Grün.
Weihnachtsbäume gehören für viele zum Fest dazu

Ein Blick in die Weihnachtsbaumplantage bei Volksen. Foto: sar

– Sonderthema – – Sonderthema –

WEIHNACHTSBAUMVERKAUF

Kalletal (rr). Eine große Zahl
junger Sportlerinnen und Sport-
ler flutete am Freitagabend ver-
gangener Woche das Foyer des
Rathauses. Dieses war in farbi-
ges Licht getaucht, Tische und
Bänke waren aufgebaut, auf
Stehtischen war eine Candy-Bar
organisiert und auf einem wei-
teren lagen Urkunden und
stand eine Reihe Pokale.
Vor der Ehrung der Sportler
wies Bürgermeister Mario
Hecker darauf hin, dass die Eh-
rung nicht, wie früher üblich,
mit dem Ball des Sports verbun-
den sei. „Im Oktober eines je-
den Jahres laufen die Planun-
gen dafür normalerweise schon
auf Hochtouren“, sagte Hecker,
„doch der Gemeindesportver-
band Kalletal hatte die Gemein-
de Kalletal über seine Entschei-
dung informiert, den Ball des
Sports nur noch alle zwei Jahre
durchzuführen um die erfolg-
reichen Sportlerinnen und
Sportler, die sich in besonderer
Weise für den Kalletaler Sport
und deren Vereine eingesetzt
haben, zu ehren. Das bedeutet,
dass in diesem Jahr kein Ball
des Sports stattfindet.“
Da jedoch die Sportlerehrenord-
nung der Gemeinde Kalletal un-
ter Ziffer IV „Zeitpunkt der Eh-

rung“ vorsieht, die Ehrung jähr-
lich durch den Bürgermeister
der Gemeinde Kalletal vorzu-
nehmen, wurden die Ehrungen
in diesem Jahr im feierlichen
Rahmen im Rathaus durchge-
führt. Umfangreiche Vorberei-
tungen waren nötig, um Urkun-
den, Pokale und Medaillen zu
beschaffen sowie eine festliche
Atmosphäre zu zaubern. „Dar-

um haben sich vor allem Ramo-
na Lampe sowie meine Frau
Melanie verdient gemacht“, lob-
te Mario Hecker und begann die
Ehrungszeremonie.
Alexandra Schmitz, Volker
Rethmeier, Alexander Rempel,
Dirk Poisel und Thomas
Schmitz vom CVJM wurden für
ihre sportlichen Verdienste im
Tischtennis und das Erringen

des CVJM OWL Liga Meisters
mit einem Pokal, einer Ehrenur-
kunde in Silber und je einer Me-
daille geehrt.
Ebenfalls Ehrenurkunden in Sil-
ber gingen für ihre sportlichen
Verdienste im Fußball und der
Teilnahme am Kreispokalend-
spiel im FuL-Kreis Lemgo an die
A-Jugend, B-Jugend und D-Ju-
gend, alle vom BHK Kalletal.

Mario Hacker hob hervor:
„Auch ein zweiter Platz muss
anerkannt werden, und als
Team aufzutreten und Zusam-
menhalt zu zeigen, verdient be-
sonderes Lob.“
Für seine außerordentliche ver-
dienstvolle und ehrenamtliche
Tätigkeit bei dem CVJM im Be-
reich Tischtennis erhielt Tho-
mas Schmitz die Ehrenurkunde

in Gold der Gemeinde Kalletal.
Carmen Meyer war mit einer
kleinen Abordnung der Korb-
ballabteilung Bentorf angerückt.
Diese hatte sie für die Ehrung
vorgeschlagen, und so wurde
Carmen Meyer für ihre beson-
deren Verdienste bei der SV
Bentorf in der Korbballabteilung
mit der Ehrenurkunde in Silber
geehrt.

Viel Lob für hervorragende Leistungen
Gemeinde Kalletal ehrt ihre erfolgreichen Sportler / Großer Ball findet erst im Jahr 2025 wieder statt

Die erfolgreichen Sportler der D-Jugend des BHK Kalletal freuen sich
über ihre Auszeichnungen.

Die Sportler der B-Jugend des BHK Kalletal werden ebenfalls ausge-
zeichnet. Foto: RR

Ehrungen für Volker Rethmeier, Alexander Rempel, Dirk Poisel und Thomas Schmitz vom CVJM, rechts
Bürgermeister Mario Hecker.

Carmen Meyer wird für besondere Verdienste geehrt. Rechts Bürger-
meister Mario Hecker, links Ramona Lampe, sowie eine Abordnung
der Korbballabteilung.

Auch die erfolgreichen Sportler der A-Jugend des BHK Kalletal erhal-
ten ihre Urkunden.
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PV - ANLAGEN
INDIVIDUELLGEPLANTUND GELIEFERTVON ERFAHRUNG UND KNOW-HOW

- SEIT 20 JAHREN PV

INSTALLIERT UND ABGERECHNET
DURCH UNSERE HANDWERKSPARTNER

TAGEX TECHNISCHER HANDEL GMBH | RISCHENAU
0 52 83 - 94 90 26 | solar@tagex.de | www.tagex.com

MÜLLER
GmbH

Kabelbau
Leitungsbau
Bohrtechnik

Südstr.20-22·32683Barntrup·Tel.05263/3081

• Erdbau

• Tiefbau

• Straßen- und Wegebau

• Abbrucharbeiten

Das richtige Futter,
für jedes Tier!

r,

www.eggersmann-shop.de

Kalletaler Autohaus
lörgen Hotmeier
32689 Kalletal-Lüdenhausen
Telefon (05264) 699 50
Telefax (05264) 699 52
www. kalletalerautohaus.seat.de

ww
CUuPRA
Service

SS
SEAT
Servi ce

ewww.cafemalene.de Am Bahnhof 2 · 32699 Extertal

Salon Heike
Henschel-Ramm Friseurmeisterin

Termine nach Vereinbarung
Tel. 05262 /3309

Inh. Friedel Frevert
Einfach persönlicher.

Frevert
32699 Extertal, Bachweg 1
Telefon 05262 1643
E-Mail: info@fernseh-frevert.de
www.ep.de

Mein Service
macht den
Unterschied.

Bahnhofstr. 20 · 32699 Extertal
www.krankenfahrdienst-meier.de
Bürozeiten: 8:30 bis 14:00 Uhr

Krankenfahrdienst

Tel. 05262 701

Bestens bedacht!

DACHDECKEREI ZIMMEREI KLEMPNEREI/ /

Behrens Dachbau GmbH
Stükenstraße 13 · Rinteln

Tel. 05751-957686 · Fax 957687
www.behrens-dachbau.de

Dachdeckermeister
Stefan Liedtke

il d Fl hd h
- Steil- und Flachdach
- Dachbegrünung
- Klempnerarbeiten
- Fassadenbekleidung
- Wohnraumdachfenster
- Blitzschutz

Stefan Liedtke
Lindenstr. 4
32683 Barntrup-Alverdissen

Tel. 05262-9958172
Mobil: 0172-5440939

Email: stefan-liedtke-ddm@t-online.de

Dachdeckermeister
Stefan Liedtke

Der Hofladen ist täglich von
800 bis 2000 Uhr für Sie geöffnet.

Südhang 4
32699 Extertal

Tel. 0 52 62 / 47 09
Mobil: 01 72-9 37 82 02

E-Mail: wegenergmbhcokg@gmail.com
Web: www.wegener-haustechnik.com

tanken ·waschen
shoppen · snacken

Hamelner Str. 6 ·  0 52 65 - 88 99

Esso Station Keiser GmbH
Breslauer Str. 5 • 32699 Extertal

Tel. 05262-5200
www.essokeiser.de

Diakonieverband Extertal
Werner-Blome-Haus

Grüner Weg 1 · 32699 Extertal- Bösingfeld
Tel. 0 52 62 / 56 772 · Fax 0 52 62 / 56 967

info@diakonie-extertal.de

Wir pflegen Nächstenliebe

Heizung • Klima • Sanitär • Solar • Klempnerei

2(-*.+3 ** ,,4;##:<"#!0 -+ 5 +*./+ )7!�#!$ 

RENÉ DAVID
VORMALS CHRISTOPH REY

!:’197%;96&:809: &&&0!:’197%;909:

Lemgoer Straße 5
Kalletal
Hohenhausen
R 05264/6576637

Volker
Meierjohann
Volker
Meierjohann

kw
küchen
werkstatt

®

www.volker-meierjohann.de
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Das schönste Fest im Jahr für
alle kleinen und großen Kinder
steht an:

„Wie lange ist es noch bis
Weihnachten?“

Diese Frage beschäftigt jetzt
alle Kinder. Und was gibt es
vorher nicht noch alles zu erle-
digen: Adventskerzen anzünden,

Plätzchen backen, Niko-
laus feiern –und na-

türlich den Wunsch-
zettel schreiben!
Diese Wunschzettel
–gemalt, per Col-

lage gebastelt oder
anders hübsch verziert

–enthalten traditionell alle
Herzenswünsche der Kinder

und sollen dem Weihnachts-
mann dabei helfen, jedem

Kind das richtige Ge-
schenk zu bringen.

Für leuchtende Kinderaugen: Der „Nordlippische Anzeiger“
ist wieder himmlischer Geschenkebote

Damit diese lang gehegten Her-
zenswünsche auch garantiert beim
Weihnachtsmann ankommen, ist
der Nordlippische Anzeiger traditio-
nell DER Weihnachts-Helfer – auch
in diesem Jahr. Wir nutzen nämlich
wieder unseren ganz besonderen
„Draht“ zum Weihnachtsmann und
leiten alle Kinderwünsche weiter.
Und mit ein bisschen Glück werden
die dann auch erfüllt!
Gemeinsam mit unseren Geschäfts-
partnern aus ganz Nordlippe, der
Region und unseren besonderen
Sponsoren –

 AWO- Seniorenzentrum, Fried-
rich-Winter-Haus, Pagenhelle,
Extertal
MR-Bau, Barntruper Straße,
Extertal
 Restaurant Adria, Barntruper
Straße, Extertal
 LVM Versicherungen
 Sievert Autohaus, Hamelner

Straße 60, Barntrup
 LHK Feuerungsanlagen, Lemgo,
bringen wir mit unserer Kinder-
wunschzettel-Aktion wieder ganz
viele Kinderaugen in Nordlippe
zum Leuchten.

Das Mitmachen ist ganz einfach:
Alle Kinder im Alter bis einschließ-
lich 13 Jahren können uns bis zum
7. Dezember 2024 ihren Wunsch-
zettel zusenden. Und dabei dürft
Ihr ruhig basteln, malen und
gestalten, was der Bastelschrank
so hergibt!

Wichtig ist aber auch das
Folgende:
Bitte gebt in Eurem Brief unbe-
dingt Euren Namen, Euer Alter und
Eure Adresse (mit Telefonnummer)
an. Wenn Ihr Geschwister habt,
schreibt uns bitte auch deren Na-
men und Alter auf – denn auch sie
dürfen sich etwas wünschen.

Extertal-Bösingfeld / www.friedrich-winter-haus.de

Wir freuen uns auf Sie!

Friedrich-Winter-Haus
Langzeit- & Kurzzeitpflege
Tel. 05262 408-0

Essen auf Rädern /„Täglich frisch!“
Tel. 05262 408-100

Gute Pflege & Betreuung

seit über 30 Jahren

Frie

Ihr Schornsteinfeger im Extertal.

Schornsteinfegerbetrieb

Jens Ziegler
Auf der Heide 31, 32657 Lemgo,

0151/40 35 63 43
schornsteinfeger-ziegler@web.de

Benjamin Kawelke
Hauptstraße 1 · 32699 Extertal

Linderbrucher Straße 1 · 32699 Extertal
Tel.: 05262-995501 · Fax: 05262-996929

www.tischlerei-meierhans.de

Hilfe undBegleitung fürHilfsbedürftigeund derenAngehörige

Hambruchtwete 1 · 32756 Detmold
 0 52 31/3 82 33 0183· info@BetreuungsTeamLippe.de
www.BetreuungsTeamLippe.de

·

Steinernkamp 8
32689 Kalletal-Hohenhausen

Weitere Infos auch unter:
www.landhaus-kopenhagen.de

Hotel-Feiern-Partyservice

Landhaus Kopenhagen

(05264) 9131
info@landhaus-kopenhagen.de

05751-89 09 80

Hausgeräte
Kundendienst

Gewerbegebiet Echternhagen 1
32689 Kalletal / Hohenhausen

Telefon: 0 52 64 / 88 25
Fax: 0 52 64 / 72 47

www.moebelhauskramer.de

Schornsteinfegermeister
Staatlich geprüfter Energieberater

Thomas
Schwekendiek

Bodensiek 3
32683 Barntrup-Alverdissen

Tel. 01 70 - 2 08 25 34

Humfelder Str. 17
32683 Barntrup

Tel. 0170 / 55 62 595

Schornsteinfeger
Schwekendiek

info@schornsteinfegermeister-schwekendiek.de

s t a a t l i c h gep rü f t e Kosme t i ke r i n

Bruchweg 3 - 32699 Extertal
Tel.: 05262/99 26 98 - Fax 05262/99 39 148
mail: info@kosmetikstudio-christiansen.de

web: kosmetikstudio-christiansen.de

dipl. bauingenieur
lutz brakemeier
mühlenstraße 2
32699 extertal
fon 05262/780
fax 05262/3780

zentrale@buero-brakemeier.de
www.buero-brakemeier.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Mi. 7–21 Uhr · Do.–Sa. 7–22 Uhr

Kühme OHG

Am Bahnhof 6a
32699 Extertal

Nahrwold & Lehmeier GmbH
Entsorgungsfachbetrieb

Tel.: 05262 / 993900
Fax: 05262 / 9939020

Mail: info@nahrwold-lehmeier.de
www.nahrwold-lehmeier.de

REMONDIS OWL GmbH
Industriestr. 9 // 32694 Dörentrup
05265 9499-0
doerentrup@remondis.de
remondis-doerentrup.de

32699 Extertal-Almena · Stocksweg 8

Telefon: 05262 - 4994
E-Mail: podologie_schluenz@t-online.de

Angela und Stefan Schlünz

Südstraße 3 · 31812 Bad Pyrmont
Tel. 05281 / 915-0 · Fax 915-146
info@stw-bp.de
www-stadtwerke-bad-pyrmont.de

In Barntrup
& Extertal
Kompetenz und
Pünktlichkeit
zu fairen und
transparenten
Preisen!

05262 / 706
Inhaber H.Meier

f. Mitglieder in Steuersachen bei
ausschl. nichtselbständigen

Einkünften gem. § 4 Nr. 11 StBerG.

LOHNSTEUERHILFEVEREIN
Aktuell e.V.

Beratung: Barbara Wilms
Danziger Straße 25
31855 Aerzen
Tel. 05154 96396
Termine nach Vereinbarung.

Oststr.1· 37649 Heinsen
(+49)05535 420 · ww.caravanpark-müller.de

Tel.: 05264/3579592
www.hofladen-klemme.de

Dalbke 3
32689 Kalletal
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Wenn der Wunschzettel
komplett ist und Mama und Papa
nochmal alle Daten geprüft haben,
dann kann es losgehen: Schickt
Euren Brief über den Nordlipper auf
die himmlische Reise zum Weih-
nachtsmann. Der entscheidet dann,
welche wunderbaren Wünsche
erfüllt werden.

Bitte schickt Euren Brief an:
Nordlippischer Anzeiger, Stich-
wort „Wunschzettel“, Mittelstra-
ße 15, 32699 Extertal. Einsende-
schluss ist Samstag, 7. Dezember
2024.
Unser gesamtes Team vom Nord-
lipper & alle Sponsoren wünschen
Euch viel Glück!

Aus allen Einsendungen, die die
genannten Kriterien erfüllen,
werden mehrere Familien gezogen,
die zur Bescherung von uns ein-
geladen werden.
Den genauen Ablauf der Besche-
rung erhalten die Betreffenden
zusammen mit unserer Einladung.
Und auch in diesem Jahr berichten

wir wieder in unserer Weihnachts-
ausgabe (Erscheinungstermin
21. Dezember 2024) über die
große Bescherung – und hier
natürlich mit dem echten Weih-
nachtsmann!

Die Gewinner werden von den
„Helfern“ telefonisch informiert.

Rainer Schöning
Hamelner Straße 4
32694 Dörentrup
Telefon 05265 9555340
agentur.lvm.de/schoening

Bode & Treuberg
Hummerbrucher Straße 5
32699 Extertal
Telefon 05262 9948040
agentur.lvm.de/bode-treuberg

Patrick Fromme
Wolfstraße 13
32683 Barntrup
Telefon 05263 2202
agentur.lvm.de/fromme

Ihre LVM-Versicherungsagenturen

Wir kümmern uns
um Ihre Versicherungs-
und Finanzfragen!g

Lippes größtes
OFENSTUDIO

Weststraße 54
32657 Lemgo 05261 6662590

www.lhk-feuerungsanlagen.de

Kaminöfen

Pelletöfen

Kaminanlagen

Heizeinsätze

Schornsteinsysteme

Schornsteinbau

Schornsteinsanierungen

Auf drei Etagen Ausstellungs-
fläche präsentieren wir eine
große Auswahl an Modellen,
davon sind viele direkt ab
Lager verfügbar.

www.fensterputzer-rinteln.de

Bahnhofsweg 4 • 31737 Rinteln
Tel. 05751/9552670 • info@heiko-koch.com

Heiko KochHeiko Koch
Lemgoer Straße 28 · 31737 Rinteln
Telefon:+49 5751 9552670
info@fensterputzer-rinteln.de

www.NAHRWOLD.de

ht der Name für
Sicherheit und Qualität!

stehÜber 59 Jahre...

Mittelstrasse 7 ∙ 32683 Barntrup
Telefon 05263 4813

KFZ-WerKstatt und abschleppdienst

Klaus rädeKer
• 24-Std.- Abschleppdienst
• SB-Waschplatz
• Freundlich • Fair • Preiswert
Lemgoer Straße 4a • 32694 Dörentrup
Telefon 0 52 65 / 433
Mo.–Fr. 8.00–12.30 u. 13.00–17.30 Uhr
Sa. 9.00–12.00 Uhr

Jungblut
Gartenbau

32699 Extertal
05262 / 996588

www.jungblut-gartenbau.de

PRAXIS FÜR ZAHNMEDIZIN

KERSTIN KALLENBACH-FL

Bruchweg 3 • 32699 Extertal
Tel. 05262-9959961 • Fax 05262-9959962

info@zahnarzt-extertal.de
www.zahnarzt-extertal.de

PRAX

KERSTIN

Tel. 05262-9959961

KALLENBACH-FLEU

Elektro SölterElektro Sölter
Inh. Olaf Bögeholz

Elektrofachgeschäft und Küchenstudio
Bergkamp 2

32683 Barntrup-Sonneborn (Direkt an der B1)
Tel. (0 52 63) 85 94

Mittelstraße 47
32694 Dörentrup
Tel.: 05265 236 | Fax: 9455145
Mobil: 0160 1237373

Inh. Eduard Ils – Ihr kompetenter Steinmetzfachbetrieb

Rund um Stein

Außenpodeste • Innen- u. Außenfensterbänke
• Bad-, Fassaden- u. Kaminverkleidungen

• Küchenarbeitsplatten • Freitragende Treppen
• Grabmäler • Skulpturen • Steinteppiche

Telefon: 05265 955 60 30
Mittelstraße 61 32694 Dörentrup

info@rund-um-stein.de www.rund-um-stein.de



– SONDERVERÖFFENTLICHUNG –Präsentiert von:

Bitte reservieren Sie rechtzeitig für die Weihnachtsfeiertage!

Öffnungszeiten:
Mo. und Di. Ruhetag ∙ Mi., Do. Fr. ab 17.00 bis 22.30 Uhr

Sa. und So. 11.00 bis 14.30 Uhr und 17.00 bis 22.00 Uhr

R Bau San 32699 Extertal
Mobil 2 95299

• Fenste Montage
• Innenausb senverlegun

• S age

• W erial

Musik
in meinen
Ohren.

Volksbank
Bad Salzuflen eG

Wir machen den Weg frei.

www.vbbs.de info@vbbs.de

Kenterkamp 5 32699 Extertal
Tel.: 05262 - 99 66 46
www.klepfer-natursteinwerk.de info@tischler-brand.de

Andree Brand
Wohlfühl-
Kunststoff-
Fenster

Tischlermeister

Barntruper Straße 43 • 32694 Dörentrup

Telefon: 0 52 63 / 12 30

E-Mail: heizungsbau-hartmann@t-online.de

www.hartmann-heizungsbau.com

Nordstraße 1 • 32699 Extertal

Täglich
wechselnde

Sonderangebote!

Seit 1995 in Extertal

Ein Unternehm
Verkehrsbetriebe Extertal GmbH
Am Bahnhof 1 . 32699 Extertal

www.vbe-extertal.de



Lippes größtes
OFENSTUDIO

Weststraße 54
32657 Lemgo 05261 6662590

www.lhk-feuerungsanlagen.de

Kaminöfen

Pelletöfen

Kaminanlagen

Heizeinsätze

Schornsteinsysteme

Schornsteinbau

Schornsteinsanierungen

Auf drei Etagen Ausstellungs-
fläche präsentieren wir eine
große Auswahl an Modellen,
davon sind viele direkt ab
Lager verfügbar.

Marco Ebert
Geschäftsführer

Rudi Friedrichs GmbH & Co. KG

Westorfer Straße 3

32689 Kalletal

Telefon: 05264 - 9776

Telefax: 05264 - 57 99

Mobil: 0160 - 6377912

E-Mail: steinmetz-friedrichs@t-online.de

Internet: www.friedrichs-steinmetz.de

• Küchenarbeitsplatte
• Treppenbau

• Grabmale
• Restaurierung

• Bodenbeläge
• Badgestaltung

• Fensterbänke

NATÜRLICH STEIN

Innen- und Außentreppen

Küchenarbeitsplatten - Waschtische

Fußbodenbeläge - Fensterbänke

Grabmale u.v.a.

MARMOR UND GRANIT

Lehmbrink 1 - 32825 Blomberg
Tel. 05235/6036 - Fax 05235/2866

www.ferlemann-naturstein.de

2019

Sonnenschutz Terrassenüberdachungen
Glashäuser Wintergärten Glas-Faltwände

Fenster & Türen Einbruchschutz
50 JAHRE MEISTERBETRIEB

Thomas Streit GmbH & Co. KG I
Weststraße 35 I 32657 Lemgo
fon 05261 96690 I streit-lemgo.de
mail info@streit-lemgo.de

Wohnen mit Naturstein
Treppen •Podeste •Geländer •Fensterbänke • Fliesen

Kenterkamp 5
32699 Extertal

Tel.: 05262 - 99 66 46
Fax: 05262 - 99 66 47

web: www.klepfer-natursteinwerk.de
eMail: service@klepfer-natursteinwerk.de

Altbauten versprühen ihren
eigenen Charme, doch of-
fene Heizungsrohre und
Isolationsleitungen können
das Erscheinungsbild oft
stören und den Raum unru-
hig wirken lassen. Beson-
ders in Altbauwohnungen
verlaufen Rohre oft sichtbar
durch die Räume, was den
wohnlichen Eindruck beein-
trächtigt.

udem bleibt bei uniso-
lierten Heizungsrohren

viel Wärmeenergie unge-
nutzt, was zu unnötigen
Heizkosten führt – gerade
in hohen Altbauräumen ei-
ne kostspielige Angelegen-
heit. Hier bieten sich cleve-
re Schönheitsreparaturen
an, um diese Rohre zu ver-
kleiden und gleichzeitig für
eine bessere Energienut-
zung zu sorgen.
Recyclingfähige Gipsplat-
ten sind beispielsweise eine
ausgezeichnete Wahl, um
sichtbare Rohre diskret und
ästhetisch zu verkleiden.
Diese stabilen Platten las-
sen sich leicht zuschneiden
und an die Raumgegeben-
heiten anpassen, sodass
die Verkleidungen harmo-
nisch in das Raumkonzept
integriert werden können.

Z

Bevor jedoch die Verklei-
dung angebracht wird,
lohnt es sich, Heizungsroh-
re mit einer zusätzlichen
Isolationsschicht zu verse-
hen. Durch eine entspre-
chende Isolierung der Roh-
re wird die abgegebene
Wärme dorthin geleitet, wo
sie benötigt wird – in die
beheizten Räume. Dies re-
duziert die Wärmeverluste
erheblich und kann über
die Zeit hinweg die Ener-

giekosten spürbar senken.
Neben dem praktischen
Nutzen tragen die glatten,
stabilen Oberflächen der
Gipsplatten auch zur opti-
schen Aufwertung des Rau-
mes bei. Sie schaffen eine
gleichmäßige Fläche, die
gestrichen oder tapeziert
werden kann und so eine
moderne und aufgeräumte
Optik bietet. Ein weiterer
Vorteil: Die wohngesunden
Gipsplatten regulieren auf

natürliche Weise die Luft-
feuchtigkeit und tragen zu
einem angenehmen Raum-
klima bei – eine ideale Lö-
sung für Altbauwohnungen,
die moderne Wohnstan-
dards erreichen und den ur-
sprünglichen Charme be-
wahren möchten. So lässt
sich mit einfachen Mitteln
eine deutlich verbesserte
Raumwirkung erzielen,
während gleichzeitig Heiz-
energie gespart wird. txn

Altbausanierung
effektiv und leicht gemacht

Clevere Lösungen für moderne Wohnräume

Unebene Wän-
de und sicht-
bare Installati-
onsleitungen
sind bei der
Altbausanie-
rung eine Her-
ausforderung.
Gipsplatten
sind eine un-
komplizierte
und schnelle
Lösung, um
die Innenräu-
me zu moder-
nisieren.
Foto: Adobe
stock/Robert
Poor-
ten/BVGips

oderne Standards
wie das Gebäude-

energiegesetz stellen hohe
Anforderungen an Neubau-
ten. Energieeffizientes Bau-
en ist unerlässlich für den
Klimaschutz und für niedri-
ge Energiekosten, es bringt
jedoch das Risiko spezifi-
scher Baumängel mit sich.
Das bestätigen auch Stu-
dien des Verbraucher-
schutzvereins Bauherren-
Schutzbund e. V. (BSB), die
eine Zunahme von Bau-
schäden konstatieren.
BSB-Pressesprecher Erik
Stange empfiehlt daher,
Vorsorge zu treffen, zum
Beispiel über baubegleiten-
de Qualitätskontrollen.Häu-
fige Schwachstellen sind
zum Beispiel die luftdichte

M Gebäudehülle und die Wär-
medämmung. An fehlerhaf-
ten Anschlüssen von Türen
und Fenstern können bei
mangelhafter Umsetzungs-
qualität Wärmebrücken
entstehen, die langfristig zu
Feuchtigkeitsschäden füh-
ren – ein teures Problem,
das Folgekosten durch bau-
liche Nachbesserungen und
erhöhte Energieaufwen-
dungen nach sich ziehen
kann. Energiesparende
Haustechnik wie Lüftungs-
systeme mit Wärmerückge-
winnung bringt ebenfalls
Herausforderungen mit
sich.
Wird ein solches System
falsch eingebaut oder
schlecht gewartet, kann es
zu Problemen bei der Luft-

qualität und Feuchtigkeit in
Innenräumen führen. Durch
Schimmel und andere Kei-
me kann sogar die Gesund-
heit der Bewohner beein-
trächtigt werden. Zudem
besteht bei Ausführungs-
fehlern am Bau das Risiko,
dass ein angestrebter Ener-
giestandard verfehlt wird
und dass Fördergelder
nicht gewährt oder zurück-
verlangt werden. Mehr In-
fos zu typischen Baumän-
geln finden Interessierte
unter www.bsb-ev.de – in
der Analyse „Entwicklung
der Bauschäden und Bau-
schadenkosten“. Die Inter-
netseite veröffentlicht auch
die Adressen unabhängiger
Sachverständiger, die Bau-
herren beraten und unter-

stützen können.
Denn eine durchgehende
sachverständige Begleitung
ist für Bauherren eine effek-
tive Maßnahme, um sicher-
zustellen, dass komplexe
energetische Vorgaben kor-
rekt umgesetzt werden. Im
Rahmen einer baubeglei-
tenden Qualitätskontrolle
begehen die Experten die
Baustelle in regelmäßigen
Abständen, um mögliche
Baumängel frühzeitig zu
identifizieren und die Quali-
tät des Hauses langfristig zu
gewährleisten. So lässt sich
vermeiden, dass Schäden
unbemerkt bleiben und erst
nach Baufertigstellung oder
dem Ablauf der fünfjährigen
Gewährleistungsfrist zutage
treten. djd

Baumängel durch Energieeffizienz?
Fehlerquellen beim Neubau vermeiden

– Sonderthema –

–
So

nd
er

th
em

a
–

RENOVIEREN, BAUEN und FINANZIEREN
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Beratung unter 05262/99922

Kreis Lippe / Kalletal-Talle (red).
Die 66. bundesweite Spenden-
aktion von Brot für die Welt ist
am 1. Advent (1. Dezember) für
die Lippische Landeskirche mit
einem Gottesdienst in der evan-
gelisch-reformierten Kirche Tal-
le eröffnet worden.
Das Motto lautet: „Wandel sä-
en“. Nach Zimt duftende Kekse
hatten Kinder und Jugendliche
der Gemeinde Talle gebacken.
Zimt ist in der Vorweihnachts-
zeit als Zutat zum Backen nicht
wegzudenken.
Pfarrer Thorsten Rosenau ließ
die Leckereien im Gottesdienst
verteilen. Aber wo wächst ei-
gentlich Zimt? Zum Beispiel in
Vietnam. Um ihn zu gewinnen,
muss die Rinde der jungen Trie-
be des Zimtbaums abgeschält
werden. Die Bauern, die vom
Zimtanbau leben, erhalten oft
sehr wenig Geld für ihre schwe-
re Arbeit.
Katechumenen der Gemeinde
Talle informierten über die Yen
Bai Women‘s Union, die das
von Brot für die Welt unter-
stützte Projekt für rund 4 000
Menschen in sieben Dörfern
der Provinz Yen Bai koordiniert.
Die Bergdörfer dort sind sehr
abgelegen, die landwirtschaftli-
chen Flächen nur mühsam zu
erreichen. Neben Schulungen
stehen selbst initiierte Gemein-
schaftsaktivitäten im Mittel-
punkt des Projektes. So ent-
stand eine Straße, die den Zu-
gang zu den Anbaugebieten
enorm erleichtert.

Solche Kooperation mit örtli-
chen Partnerorganisationen be-
stimmt die Arbeit von Brot für
die Welt, erläuterte Sabine Hart-
mann, Referentin für ökumeni-
sches Lernen der Lippischen
Landeskirche. Das Motto „Wan-
del säen“ zeige: „Kleinbäuerli-
che Landwirtschaft spielt vor al-
lem bei der Existenzsicherung
von Menschen im globalen Sü-

den eine wichtige Rolle, wie
zum Beispiel eben auch beim
Zimtanbau in Vietnam.“ Außer-
dem könne jeder von uns durch
ein verändertes Konsumverhal-
ten zum Wandel beitragen, sag-
te Hartmann, „denn unser Hun-
ger nach Fleisch und unser gro-
ßer Verbrauch an Luxusgütern
befeuert den Klimawandel“.
Dessen Folgen wie Dürren und

Fluten erschwerten die Land-
wirtschaft im Süden der Welt
zunehmend. „Wenn wir dann
doch ab und zu von weit her
transportierte Waren nutzen wie
Zimt, dann können wir auf fair
gehandelt Produkte zurückgrei-
fen.“ Sie seien ökologisch ange-
baut und würden ihren Erzeu-
gern faire Preise bringen.
„Die Hoffnung, die Gott bringt,
fängt klein an“, sagte Dieter Bö-
kemeier, Landespfarrer für Dia-
konie und Ökumene der Lippi-
schen Landeskirche,
in seiner Predigt. Jesus Chris-
tus, als Kind zur Welt gekom-
men, sei für Christen das wich-
tigste Hoffnungszeichen. Kleine
und manchmal gar nicht so klei-
ne Hoffnungszeichen würden
Aktionen wie Brot für die Welt
senden. „Aber vor allem sind es
Initiativen der Menschen selber,
die Mut bekommen und zum
Beispiel mit dem Zimtanbau ih-
re Lebenssituation verbessern.“
Landessuperintendent Dietmar
Arends erinnerte an die Ur-
sprungsidee von Brot für die
Welt bei der Gründung 1959:
Damals wollten die Deutschen
der Welt etwas zurückgeben für
die vielfache Unterstützung in
den Hungerjahren nach dem
Zweiten Weltkrieg.
Der Together-in-Christ-Choir
Detmold unter Leitung von
Christian Akoa und Konfirman-
dinnen und Konfirmanden ge-
stalteten den Gottesdienst musi-
kalisch. Infos: www.brot-fuer-
die-welt.de.

„Wandel säen“ lautet das
Motto von Brot für die Welt
Zimtbauern in Vietnam erhalten faire Preise für ihr Produkt

Pfarrer Dieter Bökemeier: „Brot für die Welt sendet Hoffnungszei-
chen.“ Foto: Lippische Landeskirche

Detmold / Kalletal (red). Regie-
rungspräsidentin Anna Kathari-
na Bölling hat zehn Bezirks-
schornsteinfeger ernannt. Unter
ihnen ist Paul Reger, der weiter-
hin für den Kehrbezirk Kalletal
zuständig ist. Zu seinem Bezirk
gehören die Ortschaften Hohen-
hausen, Bentorf, Kalldorf, Erder,
Varenholz, Stemmen und Lang-
enholzhausen.
Alle Bezirksschornsteinfeger
sind bevollmächtigt, ihre Aufga-
be in den kommenden sieben

Jahren auszuführen. Die Regie-
rungspräsidentin Anna Kathari-
na Bölling begrüßte die Bezirks-
schornsteinfeger und betonte in
ihrer Ansprache die Wichtigkeit
der hoheitlichen Tätigkeit als
Schornsteinfeger.
Im Anschluss ernannte sie die
neuen bevollmächtigten Be-
zirksschornsteinfeger und ver-
abschiedete die Ruheständler
im Rahmen einer kleinen Feier-
stunde mit dem zuständigen
Dezernat der Bezirksregierung.

Paul Reger für Kalletaler
Bezirk weiter zuständig
Ernennung der Schornsteinfeger

Regierungspräsidentin Anna Katharina Bölling mit den Bezirks-
schornsteinfegern. Foto: pr.
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Statt Karten

Du bist da, wo das Meer den Himmel berührt.

Allen, die uns Ihre Verbundenheit gezeigt haben,
danken wir von Herzen.

Im Namen der Angehörigen
Hilka Hannover mit Familie

Wangerland früher Extertal, im Dezember 2024

Dieter Hannover
† 04.11.2024

�

So sehr gekämp�, so sehr geho!, und doch verloren ...

Danke für die Zeit mit Dir.

Wir werden Dich vermissen.

Volker Lehmeier
„Felix‟

* 26.09.1964 † 27.11.2024

In Liebe Deine Pa�y
sowie Ma�hias, Ju�a und Florian

und alle, die ihn lieb ha�en

32699 Extertal­Almena, Zur Siekbachaue 21

Die Trauerfeier findet am Samstag, dem 14. Dezember 2024, um 11.00 Uhr in

der Friedhofskapelle in Almena sta"; anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung

im engsten Familienkreis.

Von Beileidsbekundungen bi"en wir höflich abzusehen.

Auf Wunsch von Volker kann auf Trauerkleidung verzichtet werden.

Besta"ungen Volker Wehrmann, Extertal

�

Zeit der Trauer ...

Zeit der Tränen ...

aber auch Zeit der Erinnerungen,

welche uns bleiben und trösten.

Gerhard Korf
* 9.9.1933 † 7.11.2024

Allen, die sich in den Stunden des Abschieds mit

uns verbunden fühlten und ihre liebevolle

Anteilnahme auf vielfache Weise zum Ausdruck

brachten, sagen wir unseren herzlichen Dank.

Be�na Korf und Sabine Herde

Extertal­Laßbruch, im Dezember 2024

Familienanzeigen

x Traueranschrift: Dunja Müller, An Haus Padenberg 26, 47906 Kempen

Christine und Gustav Jüngling
Anja, Ralph und Robin Kaltenbach
Dunja und Marc Müller
Martina und Frank Möller

Die Lebensfeier findet am Freitag, dem 27. Dezember 2024, um 13.00 Uhr im

Bestattungshaus Kuhfuß-Lippert, Meiersfelder Str. 2a, Extertal statt.

Auf Wunsch erfolgt die Urnenbeisetzung in aller Stille.

Anita Kuhlmann
* 11. April 1933 † 2. Dezember 2024

Persönliche Gedenkseite für Anita Kuhlmann unter www.lippert-bestattungen.de/gedenken

Die Erinnerungen mit dir leben in uns und mit uns weiter, und wenn wir an dich
denken, lächeln wir und sagen: „Weißt du noch?“

In Liebe und tiefer Dankbarkeit:

geb. Jüngling

Habt ihr schon mal einen Regenbogen ohne Farben gesehen?
Bitte verzichtet an diesem Tag auf Trauerbekleidung.

Von Beileidsbekundungen bitten wir Abstand zu nehmen.

Kalletal / Paderborn (red). Ge-
fühlvolle Momente, Freudenträ-
nen und jede Menge berühren-
de Geschichten beim WDR 2-
Weihnachtswunder: Am Sams-
tag, 14. Dezember, sendet das
WDR 2-Moderationsteam Sabi-
ne Heinrich, Steffi Neu, Tho-
mas Bug und Jan Malte Andre-
sen ab 10 Uhr live vom Weih-
nachtsmarkt am Paderborner
Dom.
Bis Mittwochabend, 18. Dezem-
ber, gehen die Lichter im gläser-
nen Studio nicht aus. Wie in
den Vorjahren in Düsseldorf
(2023) und Dortmund (2022) le-
ben und arbeiten die Vier rund
um die Uhr für die gute Sache
im Studiokomplex.
Zu Gast beim WDR 2-Weih-
nachtswunder sind auch viele
Musikerinnen und Musiker.
Max Giesinger, Deine Freunde,
Abdelkarim, Younotus, Mirja
Boes und Starlight Express sind
nur ein paar der Gäste und Mu-

sikstars, die im Glashaus und
auf der Bühne dabei sind. Kam-
rad spielt sein letztes Konzert
des Jahres im Schatten des
Doms und The BossHoss wird
die Menschen am Glashaus mit

ihrem neuen Weihnachtshit
„It’s Christmas Again“ auf das
Fest im Country-Style einstim-
men. Joris, aufgewachsen in
Ostwestfalen, hat im Radio bei
WDR 2 erzählt, dass er als ehe-

maliger Weihnachtsgrinch
plant, „Stille Nacht“ mit dem
Publikum zu singen.
In den 107 Stunden des WDR
2-Weihnachtswunders in Pader-
born bestimmen die Hörerin-

nen und Hörer das Musikpro-
gramm. Musikwünsche können
gegen eine Spende auf wdr2.de
hinterlegt werden. Und es geht
noch mehr: Wer die Aktion mit
einer eigenen Spendenidee un-

terstützen will, kann sich auf
wdr2.de melden. Im vergange-
nen Jahr wurde so eine Spen-
densumme in Höhe von über
acht Millionen Euro erzielt.
In Kooperation mit dem Bünd-
nis deutscher Hilfsorganisatio-
nen „Aktion Deutschland Hilft“
werden die gesammelten Spen-
den erneut zweckgebunden ein-
gesetzt – dieses Mal für 33 ver-
schiedene Hilfsprojekte in Kri-
sen-Ländern, die humanitäre
Hilfe gegen die globale Nah-
rungsmittelkrise leisten. Anläss-
lich dessen spendet der Pader-
borner Schaustellerverein bei-
spielsweise pro verkaufter Weih-
nachtsmarktasse 50 Cent.
An der WDR 2-Aktion nimmt
auch der Kalletaler Bürgerbus-
verein teil (NLA berichtete). Im
Bus ist eine entsprechende
Spendenbox aufgestellt worden.
Das so gesammelte Geld
kommt der WDR 2-Aktion zu-
gute.

Weihnachtswunder auf dem Domplatz
Kalletaler Bürgerbusverein ist Teil der diesjährigen Aktion des WDR 2 / Viel Programm ab 14. Dezember

So wird das WDR 2-Weihnachtswunder aussehen. Diese Simulation des Aufbaus gibt einen kleinen Vorgeschmack auf das, was die Besuche-
rinnen und Besucher des Paderborner Weihnachtsmarktes ab 14. Dezember erwarten wird. Foto: WDR

Bestattungen Biermann-Strate, Selbecker Straße 34, 32683 Barntrup

Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Der Trauergottesdienst findet am Freitag,
dem 20. Dezember 2024, um 13.30 Uhr

in der Friedhofskapelle in Sonneborn statt.

Anschließend erfolgt die Beisetzung
der Urne im Familienkreis.

In liebevoller Erinnerung:

Birgit und Uwe
Max und Lotta
Wilhelm
mit Leonhard und Annabell
und Angehörige

Hannelore Niere
geb. Schnüll

* 16. Februar 1933 † 2. Dezember 2024

Traueranschrift: Wilhelm Niere,
Alte Dorfstraße 30, 32683 Barntrup-Sonneborn
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Klein marktanzeigen Kleinanzeigen ganz einfach aufgeben:
Online unter www.nordlipper.de

Bitte beachten Sie in der heutigen Ausgabe die
attraktiven Prospekte folgender Kunden:

BEILAGENHINWEIS

Der Kontakt für Ihre Beilagenbuchung: Tel. 0 52 62 / 9 99 22
auch über Nordlippe hinaus!

Einige Kunden belegen nur Teilausgaben, deshalb ist es möglich, dass Sie
eventuell nicht alle Beilagen in Ihrem Nordlipper vorfinden.

Autozubehör

Konrad-Adenauer-Str. 38 I 31737 Rinteln I Tel. 05751 6004
MARTIN BENDIG Geschäftsführer

TÜV/AU Abnahme
KFZ-Meisterwerkstatt

Pflege/Betreuung

Nette Sie, 65 J., bietet Unterstützung 
im Alltag, z.B.: Einkauf, Termine o. 
Freizeitgestaltung - Stdn. Zuschrif-
ten an den Verlag ) A 159 359

Verschiedenes

UMZÜGE
HAUSH.-AUFLÖSUNGEN

05151 5560080 und 0171 2685655Immobilien
Kaufgesuche

Ich kaufe Ihre Immobilie - garantiert !
% (01 57) 80 67 11 13

Mittelstraße 15 • 32699 Extertal
Mail: info@nordlipper.de • www.nordlipper.de

Sie haben keine Zeitung erhalten?
Bitte wenden Sie sich AB SOFORT an unsere

Hotline: 0174 / 6939802
oder wie gehabt über unsere Website

www.nordlipper.de!
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Brauchen Sie
einen Handwerker?

Term. frei: Entrümpelungen/Entsor-
gung usw., Putz-, Maler-, Maurer- u. 
Pflasterarbeiten. (01 77) 1 57 22 38

Campingfahrzeuge

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen % 0 39 44 - 3 61 60 www.wm- 
aw.de Fa.

Kreis Lippe (red). Schneller, ein-
facher und komfortabler: Ab so-
fort können neben der „Limo“
auch Fahrten für das „Anruf-
Sammel-Taxi“ (AST), die „An-
ruf-Linien-Fahrten“ (ALF) oder
Angebote wie den „Kleinen Kal-
le“ (Linie 737) über die Lippe-
mobil-App gebucht werden. Mit
diesem Schritt erweitert die
Kommunale Verkehrsgesell-
schaft Lippe (KVG) ihr digitales
Serviceangebot für die Bürgerin-
nen und Bürger – und gehört
damit zu den Vorreitern in
Deutschland.
„Immer mehr Menschen infor-
mieren sich via Smartphone
oder Tablet über Bus- oder
Bahnverbindungen und buchen
das Ticket gleich dazu. Diese
Möglichkeiten werden durch die
neuen Funktionen in der Lippe-
mobil-App nun noch besser und
unkomplizierter für die Bürge-
rinnen und Bürger“, sagt Land-
rat Dr. Axel Lehmann. Denn:
Die „Limo“ – der sehr beliebte
On-Demand-Verkehr der KVG –
kann bereits seit längerer Zeit
in der App gebucht werden.
Nun ist das auch für weitere An-
gebote wie eben AST und ALF
oder den „Kleinen Kalle“ mög-
lich.
„Bisher wurde man bei der Bu-
chung der gewünschten Fahrt
über die Lippemobil-App auf ei-
ne andere Seite geleitet oder
man musste dafür in der Info-
thek der KVG anrufen. Letztere
Möglichkeit gibt es zwar nach

wie vor. Für die Lippemobil-
App-Nutzer ist es aber natürlich
viel einfacher und schneller,
wenn sie beispielsweise die
AST-Verbindung gleich per
Knopfdruck aus der App heraus
buchen können“, erklärt Dr. Ute
Röder, Verwaltungsvorständin
beim Kreis Lippe.
„Dabei müssen sich die Nutze-
rinnen und Nutzer lediglich ein-
mal in der Lippemobil-App re-

gistrieren und anmelden –
schon können sie nach Verbin-
dungen suchen. Wenn auf der
gewünschten Route beispiels-
weise die ‚Limo‘, AST oder ALF
zur Verfügung stehen, können
die Nutzerinnen und Nutzer
einfach auf ‚Mitfahrt anmelden‘
klicken“, berichtet KVG-Ge-
schäftsführer Achim Oberwöhr-
meier. Dabei könne auch ange-
geben werden, ob es noch weite-

re Mitfahrer gibt oder ob man
bestimmte Services (beispiels-
weise Kindersitz) benötigt. Da-
bei unterscheiden sich AST und
ALF lediglich darin, dass bei
AST-Fahrten ein Zuschlag ge-
zahlt werden muss. Bei den
ALF oder der „Limo“ reicht hin-
gegen ein normales Ticket aus.
So wie bisher auch, müssen die
AST- oder ALF-Fahrten vor
Fahrtantritt gebucht werden (je

nach Linie spätestens 60 bis 30
Minuten vor Fahrtantritt). Wenn
man dann doch nicht fahren
kann, ist eine Stornierung in ei-
ner gewissen Frist ebenfalls
möglich. Beides – Buchung und
Stornierung – können nun über
die App, aber auch weiterhin te-
lefonisch über die Infothek der
KVG abgewickelt werden. Der
Service steht aktuell für den
Kreis Lippe (beim AST aller-
dings nicht in Detmold) zur
Verfügung.
„Mit dieser sogenannten Tiefen-
integration bieten wir den Bür-
gerinnen und Bürgern nicht
nur Informationen und Bu-
chungsmöglichkeiten ‚aus ei-
nem Guss‘, sondern sind damit
auch Vorreiter in Deutschland“,
betont Oberwöhrmeier. „Solch
ein übergreifendes und über-
sichtliches Angebot bieten bis-
her nur sehr wenige.“
On-Demand-Angebote wie die
„Limo“ oder Bedarfsverkehre
wie AST und ALF hätten den
großen Vorteil, dass sie den
Bürgerinnen und Bürgern eine
gewisse Flexibilität böten, auf
die immer mehr Wert gelegt
werde. Seit Einführung des An-
gebots haben die „Limos“ be-
reits mehr als 100 000 Fahrgäste
befördert. Allein im Oktober
sind 5077 Menschen mit der
„Limo“ unterwegs gewesen,
2531 Personen haben die ALF
genutzt und 693 Fahrgäste ha-
ben das AST in Anspruch ge-
nommen – Tendenz steigend.

Noch mobiler durch die Region
Neue Funktionen: „AST“ und „ALF“ sind direkt in der Lippemobil-App buchbar

Landrat Dr. Axel Lehmann, KVG-Geschäftsführer Achim Oberwöhrmeier und Dr. Ute Röder, Verwaltungs-
vorständin beim Kreis Lippe (von links), freuen sich über die neuen Funktionen in der Lippemobil-App.

Foto: Kreis Lippe

Kreis Lippe. Der Landtagsabge-
ordnete Klaus Hansen lädt für
Donnerstag, 19. Dezember, zu
seiner nächsten Bürgerfahrt in
den Landtag ein. Diese beinhal-
tet neben dem Besuch eines der
architektonisch beeindru-
ckendsten Gebäude der Landes-
hauptstadt auch den Besuch ei-
ner Plenardebatte, eine Diskus-
sionsrunde mit dem Landtags-
abgeordneten Klaus Hansen
und die Möglichkeit, die Düssel-
dorfer Altstadt und den Weih-
nachtsmarkt zu besuchen. Im
Landtag wird darüber hinaus
ein Imbiss gereicht. Die An-
und Abreise ist zentral mit ei-
nem komfortablen Reisebus or-
ganisiert. Abfahrstationen sind
der Bahnhof Lage (8 Uhr) und
der Busparkplatz P6 an der Her-
forder Straße in Bad Salzuflen
(8.30 Uhr). Die Teilnahmekos-
ten betragen zehn Euro. Für die
Fahrt sind noch einige Plätze
frei. Anmeldungen nimmt Tim
Alexander im Wahlkreisbüro
des Landtagsabgeordneten un-
ter tim.alexander@land-
tag.nrw.de entgegen.

Bürgerfahrt in
den Landtag

Kreis Lippe / Lemgo (red). „Das
Weihnachtsoratorium von Jo-
hann Sebastian Bach wird am
Sonntag, 15. Dezember,
um 18 Uhr in St. Nicolai
in Lemgo aufgeführt. Solis-
ten sind Friederike Webel,
Sopran, Anna-Lucia Forck,
Alt, Florian Feth, Tenor und An-
dreas Post, Bass.
Es singt die Kantorei St. Nicolai.
Begleitet wird sie von dem Tele-
mann-Collegium Herford unter

der Leitung von Kantor Frank
Schreiber.
Tickets gibt es unter www.ti-

ckets.nicolai-lemgo.de so-
wie ab 17.30 Uhr an der

Abendkasse im Gemeinde-
büro St. Nicolai, gegenüber
der Kirche. Inhaber der

NRW-Ehrenamtskarte erhalten
fünf Euro Rabatt auf allen Plät-
zen. Schüler/Studenten haben
freien Eintritt, benötigen aber
auch eine Eintrittskarte.

Weihnachtsoratorium
in der St.-Nicolai-Kirche
Termin am Sonntag, 15. Dezember

Das Weihnachtsoratorium von Bach wird in St. Nicolai aufgeführt. Foto: Andreas Lange

Kreis Lippe. Zu ihrer letzten Te-
lefonsprechstunde in diesem
Jahr lädt die lippische Bundes-
tagsabgeordnete Kerstin Viereg-
ge für Dienstag, 10. Dezember,
von 17 bis 18 Uhr ein. Bürger
können Fragen und Ideen zur
politischen Lage in Deutschland
vorbringen, Kritik üben und
Vorschläge machen. Kerstin
Vieregge freut sich auf viele An-
rufe und ist erreichbar über
05231/924960.

Sprechstunde
mit MdB

Detmold (red). Das LWL-Frei-
lichtmuseum Detmold präsen-
tiert das Projekt „Sammlung on-
line“ (https://sammlung-onli-
ne.lwl-freilichtmuseum-det-
mold.de) mit über 500 Samm-
lungsobjekten online. Die Web-
seite ist benutzerfreundlich ge-
staltet und ermöglicht es den
Nutzern, sich intensiv mit der
Sammlung zu befassen.

Einblicke in
die Sammlung

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand gegen
den Ausverkauf der letzten Naturschätze Europas. Spenden Sie für eine
lebenswerte Zukunft! Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fluss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell
Tel.: +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft braucht Natur

Ein Fluss – so viel mehr

als ein Stromlieferant!
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